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Der koloniale Nachtragsetat für 1910 wird in erſter zweiter und
hierauf da ein Widerſpruch hiergegen nicht erfolgt auch in
dritter Leſung genehmigt und verabſchiedet Be
richterſtatter zu dem Etat der Reichseiſenbahnen iſt
der Abg Schwabach ntl

x Abg Dr Will Elſaß Ztr wiederholt ſeine Forderung
aus der Kommiſſion nach Einſtellung einer größeren Anzahl
von Zehntonnenwagen für Kohlen Aufbeſſerung der Strecken
arbeiter Eiſenbahnhandwerker uſw Abſchaffung des Akkordſyſtems
in den Reparaturwerkſtätten Zulagen für Nacht und Sonntags
arbeit reichlicheren Urlaub und trägt weitere Arbeiter und
Beamtenwünſche vor

x Abg Böhle Soz befürwortet eine beſſere Verbindung
zwiſchen Straßburg und Baſel über Margolzheim Neu Breiſach
und St Ludwig ferner einen Vogeſendurchbruch ſowie eine Linie
Pirmaſens Hagenau Der Redner klagt über ſtiefmütterliche Be
handlung der Stadt Straßburg über die Beleuchtung der Bahn
höfe in Elſaß Lothringen die Verwendung von Viehwagen als
Wagen vierter Klaſſe und erhebt ſodann Forderungen betr die
Lohn und Arbeitsverhältniſſe bei den reichländiſchen Bahnen
Der Redner ſpricht u a gegen das an Stelle des Akkordſyſtems
eingeführte Prämienſyſtem bei den Güterbodenarbeitern und führt
Beſchwerde darüber daß den Arbeitern von der Verwaltung
Sudelſchriften des Reichsverbandes zur Bekämpfung der Sozial
demokraten aufgedrängt würden Vizepräſident Schulz erklärt
dieſe Bemerkung für ungehörig

Minister von Breitenbach
Wenn die Lage der Arbeiter wirklich ſo ungünſtig wäre wie

ſie Herr Böhle darſtellt dann wäre der Andrang nicht zu ver
ſtehen Trotz der aufſteigenden wirtſchaftlichen Konjunktur hat
der Andrang nicht nachgelaſſen und wir haben nur einen Bruch
teil einſtellen können Unſere Lohnſtatiſtik beweiſt daß die Ver
waltung der Reichseiſenbahnen zu allen Zeiten bemüht geweſen
iſt ſich den Verhältniſſen des Lohnmarktes an
zupaſſen und ihnen zu folgen Die Löhne ſind ſtändig und be
trächtlich geſtiegen Der Miniſter gibt eine Aufſtellung wonach
die Lohnſteigerung ſeit 1906 einem Jahre des wirtſchaftlichen Auf
ſchwungs bei den Betriebsarbeitern 24,4 den Bahnunterhaltungs
arbeitern 18,9 und den Werkſtättenarbeitern 24,8 Prozent betragen
hat bei den Werkſtättenarbeitern iſt die Steigerung am ſtärkſten
weil ſie zumeiſt im Akkordlohn beſchäftigt ſind ein Beweis daß der
Wunſch eines Teiles der Arbeiter nach Beſeitigung des Akkord
ſyſtems nicht in ihrem Jntereſſe liegt Ende des vergangenen
Kalenderjahres iſt eine neue erhebliche Lohnſteigerung erfolgt
und die Reichseiſenbahnverwaltung wird auch weiter die Ver
hältniſſe des Lohnmarktes dauernd kontrollieren

Der Miniſter macht zu der Frage der Zehntonnenwagen
auf die große grundſätzliche Bedeutung der Frage aufmerkſam

Die Verwaltung iſt genötigt ihre Betriebskoſten nach
Möglichkeit herunterzubringen

weil die Koſten bei allen Verwaltungen in andauerndem Steigen
ſind So ſind die Perſonalausgaben ſeit 1891 um 210 Prozent
geſtiegen die Verwaltungseinnahmen nur um 122 Prozent Die
Verwaltung muß daher alle techniſchen Fortſchritte ausnutzen
auch in der Ausgeſtaltung des Wagenparkes im Hinblick auf die
Erhöhung der Tragfähigkeit Bisher iſt eine Schädigung der
kleinen und mittleren Jntereſſenten noch nicht eingetreten von den
angeforderten Zehntonnenwagen konnten 94 Prozent geſtellt wer
den die Verwaltung wird aber im Hinblick auf die Zukunft
mit den im Wagenverband vereinigten anderen Eiſenbahnverwal
tungen die Frage prüfen und dem Hauſe eine Dentſchrift vorlegen
Dem Wunſch daß den Arbeiterausſchüſſen geſtattet werde in engere
Verbindung miteinander zu treten kann nicht nachgekommen wer
den Das ſtände mit den Zwecken der Arbeiterausſchüſſe im
Widerſpruch Sie ſollen die Wünſche der örtlich zuſammengefaßten
Arbeiterſchaft vertreten bei der man gemeinſame Jntereſſen an
nehmen kann Es iſt nicht die Abſicht der Verwaltung geweſen
durch die Arbeiterausſchüſſe die geſamte Arbeiterſchaft
zu organiſieren Der Miniſter äußert ſich ſodann zu den
Arbeiterpenſionskaſſen durch die die Arbeiterſchaft im allgemeinen
den Unterbeamten gleichgeſtellt werde

Zu den Verkehrs wünſchen erklärt der Miniſter daß
die Frage des Baues einer Parallelbahn zur Haupt
bahn Straßburg Baſel ſeit Jahren von der Verwaltung
im Auge behalten wird Die Ueberlaſtung der Hauptbahn wird
ihn ja mit der Zeit dringlich machen Wie die Linie laufen ſull
ſteht noch nicht feſt angeſichts der großen Bauaufgaben die ſonſt
noch bevorſtehen iſt für die allernächſten Jahre mit der Ausfüh
rung dieſes Projekts wohl kaum zu rechnen Kommt eine Ver
ſtändigung mit dem Schatzamt zuſtande ſo ſoll im nächſten Jahr
dem Reichstag der Bau einer Verbindungslinie Pirmaſens
Bitſch Reichshofen vorgeſchlagen werden Jn weiteren
Ausführungen antwortet der Miniſter auf eine Veſchwerde des
ſozialdemokratiſchen Redners gewerkſchaftlicher Natur Die Ar
beiter ſind vor der Zuſchußkaſſe des Transportarbeiterverbandes
gewarnt worden weil dieſe nicht die verſicherungstechniſch er
orderliche Sicherheit veſtht

ſverband hat ſehr günſtige Reſultate gezeitigt

leſen haben

x Abg Dr Wetzel ntl Der Staatsbahnwagen
Es muß ge

nau darauf geachtet werden daß von der Umleitungsmöglichkeit
kein zu weitgehender Gebrauch gemacht wird Wir wünſchen ein
Reichstarifamt und die Schaffung eines General
gütertarifs Die Finanznot wird das deutſche Volk dahin
bringen der Frage der Vereinheitlichung des Eiſenbahnweſens
noch mehr als bisher näher zu treten Welche Erſparniſſe werden
in Oeſterreich jetzt gemacht ſeit man durch Aufkauf die Privat
bahnen unter einen Hut gebracht hat Solange keine Einheit auf
dem Gebiete des Eiſenbahnweſens beſteht fehlt noch ein weſent
liches Stück an der Reichseinheit Die ſtatiſtiſch nachge
wieſene Durchſchnittsarbeitszeit der Lokomotivbeamten geht über
das Maß deſſen hinaus was billigerweiſe von ihnen verlangt
werden kann

x Abg Carſtens Vp Wir ſind in vielem mit dem Eiſen
bahnminiſter durchaus nicht einverſtanden Der Redner führt Be
ſchwerde über Wagenmangel im Bezirk Altona Gewiß

alle Schundliteratur
muß von den Bahnhöfen herunter Aber nun verfolgt man auch
die ſtaatsfeindliche und unſittliche Preſſe Hier liegen unſere
Bedenken Die Verwaltung macht ſich mit ihren Verboten gerade
zu lächerlich Den Simpliziſſimus hat man als unſittlich ver
boten Mir ſind ſolche Satiren lieber als offene Unwahrheiten
gewiſſer anderer Blätter Es iſt unerhört daß ſich der Eiſenbahn
miniſter anmaßt erwachſenen Leuten vorzuſchreiben was ſie zu

Beifall links Wir erkennen an daß die Ver
waltung für die Wünſche der Arbeiter Verſtändnis gezeigt hat
Freilich ſind noch zahlreiche Mißſtände vorhanden Der Redner
bringt Arbeiterwünſche vor

x Miniſter von Breitenbach Für die einheitliche Ge
ſtaltung des Eiſenbahnweſens im ganzen Reiche iſt in
den letzten Jahren ganz Außerordentliches geleiſtet worden Außer
dem Wagenverband ſind Vereinbarungen unter ſämtlichen deutſchen
Eiſenbahnen über die Betriebsverwaltung des geſamten Güter
verkehrs getroffen worden wodurch ſchwere Mißſtände bezüglich
der Umfahrungen beſeitigt worden ſind Weiter haben wir im
vergangenen Jahre eine deutſche Eiſenbahntarifgemeinſchaft für
alle Verhandlungen gegenüber dem Auslande geſchaffen Es iſt
heute kaum noch eine Frage des Eiſenbahnweſens die nicht inner
halb der deutſchen Eiſenbahnen einheitlich zu regeln verſucht wird

Wir haben einen einheitlichen Signaldienſt
einen einheitlichen Fahrdienſt einheitliche Beſtimmungen für die
Konſtruktion der Eiſenbahnen einen einheitlichen Gütertarif ein
heitliche Tarifſätze mit geringen Ausnahmen Die Einheitlichkeit
der Gütertarife iſt in ganz eminentem Maße durch die Wirkſam
keit der ſtändigen Tarifkommiſſion geſichert die alle deutſchen
Eiſenbahnen vertritt die wiederum mit dem Ausſchuß der deut
ſchen Verkehrsintereſſenten zuſammenwirkt in dem die geſamten
Erwerbsgruppen unſeres Reiches vereint ſind Das Zuſammen
wirken aller dieſer Organe hat es dahin gebracht daß wir tat
ſächlich für ganz Deutſchland nicht nur einen einheitlichen Güter
tarif haben ſondern einheitliche Beſtimmungen für den Güter
verkehr und daß die Fortbildung dieſer Vorſchriften im Sinne
der geſamten deutſchen Jntereſſen geſichert iſt Mit den geſamten
deutſchen Eiſenbahnen wünſche ich daß

eine Reform der Fahrkartenſteuer

alsbald durchgeführt wird Ausſchließlich mit Rückſicht auf die
Geſchäftslage des Hauſes haben wir davon abgeſehen jetzt mit
einem Geſetzentwurf zu kommen Jch glaube aber in Ausſicht
ſtellen zu können daß mit Beginn der nächſten Seſſion
dem Hauſe ein ſolcher Geſetzentwurf wegen
Aenderung der Fahrkartenſteuer und Beſeitigung der
Mißſtände infolge dieſer Steuer zugehen wird Die Ausgeſtaltung
des deutſchen Wagenparks liegt mir außerordentlich am Herzen
Sie iſt eine der weſentlichſten Fragen für das geſamte wirtſchaft

liche Leben Aber gerade in dem letzten Jahre waren die
Leiſtungen auf dieſem Gebiete ganz ungewöhnlich Wir hatten
eine Mehrgeſtellung pro Monat von 6 bis 12 Prozent Zu Zeiten
ſind aber die Anſprüche ſo groß daß die Verwaltung eben einfach
nicht in der Lage iſt ſie zu befriedigen Die hohen Anforderungen
kamen infolge der ungewöhnlich großen Rüben und Kartoffel
ernte Aber wir müſſen beſtrebt ſein den Wagenpark entſprechend
der Steigerung des Verkehrs auszugeſtalten Es beſteht in der
Beziehung noch ein Manko das in dieſem und nächſten Jahre aber
ausgefüllt ſein wird

Für die Löhne der Eiſenbahnarbeiter

kann nicht der ortsübliche Tagelohn als Gradmeſſer dienen Wir
bemeſſen die Löhne nach dem Bedürfniſſe jeder Station und eines
größeren Bezirks aber immer angepaßt den Bedürfniſſen des
Ortes Jn bezug auf das Koalitionsrecht ſtehen wir nach wie vor
auf dem Standpunkt daß unſere Angeſtellten ſich nicht koalieren
dürfen zum Zwecke der Verbeſſerung ihrer wirtſchaftlichen Lage

x Abg Behrens wirtſch Vgg Ein Streikrecht können
wir den Eiſenbahnern nicht zugeſtehen Sie ſollen nur ein Ver
einigungsrecht haben Der Redner bringt Lohnwünſche vor und
empfiehlt den Ausbau der Arbeiterausſchüſſe Für die den Eiſen

W ne re rer r en Direktionsaus oder zentraliſiecten Arbeiterausſchüſſengeſchaffen werden n

m x Miniſter v Breitenbach Die Zahl der Arbeiterausſchüſſe
hat ſich erheblich vermehrt Jetzt werden ſchon Arbeiterausſchüſſc
an Stellen errichtet wo nur 50 Arbeiter tätig ſind Auch das
Perſonal der Bahnerhaltungsarbeiter wird einbezogen Jm Ge
biet der preußiſchen und der Reichseiſenbahnen wird jetzt eine
Enquete über die Lohnfrage veranſtaltet

Ein Schlußantrag wird gegen die Linke angenommen
Jn der Einzelbeſprechung befürwortet
x Abg Emmel Soz Petitionen von Beamten die bei der

Beſoldungsreform nicht genügend berückſichtigt wurden
x Abg Hormann Vp empfiehlt eine Petition der Loko

motivführer auf Herabſetzung der Dienſtzeit und Beſſerſtellung
im Gehalt

x Miniſter v Breitenbach Die Verhältniſſe ſind durchaus
nicht ſo ungünſtig wie hier immer behauptet wird Nur 0,4 Pro
zent der Lokomotivführer haben eine längere Dienſtzeit als zehn
Stunden Wir widmen dieſem Dienſtzweig volle Aufmerkſamkeit

x Abg Emmel Soz wendet ſich gegen den Abg Carſtens
Er erinnert an die Echternacher Springprozeſſion Einen Schritt
vorwärts und zwei Schritt zurück Die Reichseiſenbahnverwaltung
nutzt die Notlage der Arbeiter nach allen Richtungen aus

x Abg Behrens wirtſch Vgg Der franzöſiſche General
ſtreik muß warnend wirken Das Streikrecht liegt nicht im
Intereſſe des Staates auch nicht in dem der Arbeiter

x Miniſter v Breitenbach Der Abg Emmel ſcheint kein Ver
ſtändnis zu haben für das gute Verhältnis zwiſchen Verwaltung
und Arbeitern Es nehmen Beamte an den Verſammlungen der
Arbeiter teil Das wünſchen die Arbeiter ſelbſt nur diejenigen
nicht die agitatoriſch beeinflußt ſind Dieſen werde ich grundſätz
lich entgegentreten wenn ſie den Verſuch machen die Teilnahme
der Beamten auszuſchalten und werde dann die Konſequenzen
ziehen die ich ziehen muß Beifall rechts Dieſe Ausſchaltung
iſt bisher nur von einer einzigen Stelle gefordert worden und es
iſt mir wohl bekannt auf weſſen Veranlaſſung das geſchah

x Abg Hormann Vp Jch bitte den Miniſter dringend
ſich der Petitionen anzunehmen

x Abg Werner Rfp fordert eine einheitliche Regelung der
Urlaubszeit für das Lokomotivperſonal

x Abg Goering Ztr empfiehlt eine beſſere Verbindung der
Pfalz mit dem Elſaß

x Miniſter v Breitenbach Dafür wird ſchon ſeit Jahren
geſorgt

x Abg Dr Spahn jun Ztr betont die Notwendigkeit der
wirtſchaftlichen Aufſchließung des Elſaß durch weitere Eiſenbahn
verbindungen mit den übrigen Teilen des Reiches

x Miniſter v Breitenbach erklärt daß alles geſchehe um
die wirtſchaftlichen Jntereſſen des Reichslandes und beſonders
der Stadt Straßburg zu fördern

x Abg Gothein Vp ſpricht über den Weinbau im Elſaf
und die Stagnation der Bevölkerung in Frankreich

x Abg Birkenmayer Ztr wendet ſich gegen ſeinen Frak
tionsgenoſſen Spahn jun der im Jntereſſe des Elſaß aus dem
badiſchen Leder Riemen ſchneiden wolle

x Abg Dr Spahn Warburg Ztr entgegnet daß es ihm
fern liege eine Erdrückungspolitik zuungunſten Badens im Jnter
eſſe des Elſaß herbeizuführen

x Abg Gothein Vp meint daß Dr Spahn jetzt ſehr viel
Waſſer in ſeinen Wein gegoſſen habe

Der Etat für die Reichseiſenbahnen wird erledigt
Mittwoch 12 Uhr Reichseiſenbahnamt Reichsſchatzamt
Schluß 754 Uhr

Deutsches Reich

Der Stand der Enteignungsfrage

Eine Erklärung des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters
Der Miniſter für Landwirtſchaft Freiherr v Schor

lemer Lieſer gab Dienstag auf eine Anfrage des Be
richterſtatters über den Stand der Enteignungsfrage in der
h des Herrenhauſes folgende Erklä
rung ab

Jm Anſchluß an die Erklärung die ich bereits am
17 Januar dieſes Jahres im Abgeordnetenhauſe abgegeben
habe kann ich auch heute nur beſtätigen daß die König
liche Staatsregierung feſt entſchloſſen iſt die durch das Ge
ſetz vom 26 April 1886 inaugurierte Anſiedlungspolitik
zum Schutze des Deutſchtums in den Provinzen Poſen und
Weſtpreußen fortzuführen Sie wird deshalb auch nicht
darauf verzichten von der ihr durch S 13 des Geſetzes vom
20 März 1908 gegebenen Befugnis zur Enteignung in ge
eigneten Fällen und mit der Vermeidung jeder unnötigen
Härte Gebrauch zu machen ſobald die geſetzlich beſtimmten
Vorausſetzungen der Enteignung als vorliegend zu er
achten ſind Die Königliche Staatsregierung allein hat
die Verantwortung und die daraufhin zu treffende Enr
ſcheidung zu tragen Sie kann ſich deshalb in ihren Ent
ſchließungen auch nicht durch die in der Preſſe und von Ver
einen und Verſammlungen geäußerten Wünſchen ſondern
lediglich durch eine ſachliche und gewiſſenhafte Beurteilung
der vorliegenden Verhältniſſe beſtimmen laſſen Gegzen
wärtig ſchweben noch Verhandlungen über ven freihän
digen Ankauf einiger Güter und über die Uebernahme
von Domänen die in früheren Jahren mit der e er
worben worden ſind ſie der Anſiedlungskommiſſion zur
Beſiedlung zu überlaſſen Mit Rückſicht hierauf
läßtſich noch nicht überſehen inwieweit der
Landbedarf der Anſiedlungskom miſſion
für das Jahr 1912 aus freihändigen An

für das laukäufen gedeckt werden kann Daß
fende Jahr die Anſiedlungstätigkeit keinen Rückgang
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zu befürchten hat ergibt ſich ſchon daraus daß noch
Stellenland für 2220 Anſiedlerſtellen verfügbar iſt Die
Beratung der in dieſen Tagen zur Vorlage gelangenden
Denkſchrift wird Gelegenheit bieten über die Tätigkeit
der Anſiedlungskommiſſion und insbeſondere über die in
der Beſitzbefeſtigung auch im Jahre 1910 erzielten
günſtigen Erfolge nähere Mitteilungen zu machen

Die Abreiſe des dentſchen Kaiſers
von Venedig

Venedig 28 März Die Jacht Hohenzollern mit
der kaiſerlichen Familie an Bord iſt heute früh gegen
515 Uhr nach Korfu abgegangen
Wie gleichzeitig aus dem öſterreichiſchen Kriegshafen

Pola gemeldet wird iſt heute früh der Thronfolger Erz
herzog Franz Ferdinand dem deutſchen Kaiſer der
um 514 Uhr früh auf der Hohenzollern von Venedig ab
gereiſt war entgegengefahren Schon um 4 Uhr verließ das
geſamte öſterreichiſch ungariſche Geſchwader Faſana um die
Hohenzollern zu begrüßen An Bord des Kriegsſchiffes
Karl VI hatte ſich der Thronfolger Franz Fer

dinand eingeſchifft Die Begegnung erfolgte auf
hoher See Die Muſikkapelle die auf einem der Kriegs
ſchiffe eingeſchifft war intonierte beim Nahen der Hohen
zollern die deutſche Hymne die anderen Schiffe gaben
Salutſchüſſe ab Gegen 12 Uhr mittag iſt das Geſchwader in
den Hafen zurückgekehrt Da der Thronfolger den Beſuch in
offizieller Form gemacht hatte hatten alle Schiffe
große Flaggengala gehißt und beim Landen wurde der
Erzherzog Thronfolger mit den üblichen Salutſchüſſen be
grüßt Der Thronfolger iſt ſodann nach Brioni zurück
gefahren

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin treffen Frei
tag zu kurzem Aufenthalt in Korfu ein um dann nach
Rom zu reiſen Der König von Griechenland wird
den Kaiſer in etwa vierzehn Tagen begrüßen Zu wünſchen
iſt nur daß das kühle regneriſche Wetter der letzten Tage
Wärme und Sonnenſchein Platz macht damit die kaiſerliche
Familie die Erholung findet die ſie wünſcht

Streikausſchreitungen bei BZamberg
F Jn den Ton und Ziegelwerken in Biſchberg bei Bam

berg wo ſich ſeit dem 25 d M die Arbeiter im Ausſtand
befinden kam es in den letzten Tagen zu großen Ausſchrei
tungen Ausſtändiger Die Ausſtändigen wollen den zum
Erſatz herbeigerufenen italieniſchen Arbeitern
unter allen Umſtänden den Aufenthalt in dem Orte unmög
lich machen und verſuchen einen förmlichen Boykott über die
Geſchäftsleute zu verhängen die den Jtalienern Nahrungs
mittel verabreichen So wurde gegen einen Bäcker
laden aus dem an die Jtaliener ein Brot verkauft wor
den war geſchoſſen Ein Brauereibeſitzer der den frem
den Arbeitern Bier verabreichte wurde bedroht Unter den
Angreifern befinden ſich nach einer Meldung des Berliner
Lokalanz aus Bamberg auch viele Frauen Die Auf
forderungen der Gendarmerie und des Ortsvorſtehers zum
Auseinandergehen werden mit Johlen beantwortet und
Schüſſe auf die Beamten abgegeben Jn der Fabrik und in
der Villa des Direktors ſind ſämtliche Fenſter
ſcheiben zertrümmert und alles was tnnerhalb
der Gebäude nicht niet und nagelfeſt war iſt zerſtört wor
den Die Jtaliener die ſeit drei Tagen nur von Waſſer und
Brot leben wollen gegen 1500 Mark Reiſeentſchädigung
wieder abreiſen doch lehnt die Fabrikleitung dieſe Forderung
ab Visher haben die Verhandlungen zur Beilegung des
Streiks kein Ergebnis gehabt obwohl ſich die Direktion be
reit erklärt hat einen Teil der Streikenden abgeſehen von
den Haupträdelsführern wieder einzuſtellen Die Gendar
merie iſt mit ſcharfen Patronen ausgerüſtet Ein Er
laß des Bezirksamtsaſſeſſors gibt abermals bekannt daß
falls abermals auf die Beamten geſchoſſen werden ſoellte
auch dieſe von der Schußwaffe Gebrauch machen würden

Ein Kolonialſkandal
Der Tägl Rundſchau wird aus Daresſalam ge

meldet Nach der Oſtafrikaniſchen Rundſchau iſt das
Hauptverfahren wegen Meineids gegen v Wächter den
ſtellvertretenden erſten Referenten des Gouvernements ein
geleitet worden v Wächter war in dem Prozeß gegen den
Herausgeber der Deutſch Oſtafrikaniſchen Zeitung veſchul
digt worden anonyme Briefe an den Herausgeber v Roy
gerichtet zug haben die den Verdacht eines Vergehens noch
S 175 von ihm ablenken ſollten und hat die Autorſchaft ab
geleugnet Ferner wird dem Tag telegraphiert

Der Referent beim Gouvernement in DeutſchOſt
afrika Frhr v Wächter iſt einſtweilen vom Dienſt
ſuspendiert worden

Attentat auf einen deutſchen Militärreformer in
Konſtantinopel

F Der erſt vor wenigen Wochen als Militärreformer
in türkiſche Dienſte getretene Oberſtleutnant von
Schlichting der Sohn des früheren kommandierenden
Generals wurde Dienstag vormittag 10 Uhr bei der Muſte
rung ſeines Modellregiments in Konſtantinopel von
einem albaneſiſchen Soldaten des Regiments durch einen
5ewehrſchuß lebensgefährlich verletzt Es
zandelt ſich zweifellos um einen perſönlichen Racheakt Der
käter iſt verhaftet

Jusland

Chinas Antwort
Wie von chineſiſcher Seite bereits am Dienstag erklärt

vurde ſoll die Erwiderung Chinas auf Ruß
ands Altimatum in höchſt verſöhnlichem und nach

fiebigen Ton gehalten ſein Jndeſſen iſt auch noch eine amt
liche Erklärung erfolgt die die Bewilligung aller
uſſiſchen Forderungen bekannt gibt Es meldet
er Draht

Petersburg 28 Mätz Der hieſige chineſiſche Geſandte beſuchte den ſtellvertretenden Mit iſeet des

Aeußern Neratow und teilte ihm mit daß die chine
ſiſche Regierung alle Forderungen Ruß
lands bewillige in der Hoffnung dadurch die
freundſchaftlichen Beziehungen beider Mächte aufrecht zu
erhalten Die offizielle Antwort Chinas iſt hier einge

Sie wird im Auswärtigen Amt zuſammen

Wie der L meldet nimiat man in Petersburger
diplomatiſchen Kreiſen an daß die von China auf das ruſſi
ſche Ultimatum erteilte Antwort nicht klar genug
ſei um weitere Komplikationen auszuſchließen

Aufſtand in Albanien
IJkdam erhält aus Schkodra die Nachricht daß ein

ſtarker Trupp Montenegriner ſich mit den fünftauſend
aufrühreriſchen Moliſzaren vereinigt Grenzfeſtun
3 überfallen und die Höhen von Dedſchihi
eſetzt habe Die Feſtungen Selitza und Raſchd ſind be

droht Die Kämpfe dauern ſeit drei Tagen an Vier
Bataillone Grenztruppen konnten ſich aus den feſten Plätzen
retten und ſich mit großen Verluſten rückwärts durch
ſchlagen Mehrere Grenzfeſtungen ſind eingeäſchert Aus
Konſtantinopel berichtet man ergänzend

c Konſtantinopel 28 März Ueber den Zwiſchenfall an der türkiſch montenegrenüſchen Grenze ſind dem

Miniſterium des Jnnern Depeſchen zugegangen nach denen
nach Montenegro geflüchtete Albaneſen gemein
ſam mit Montenegrinern mehrere türkiſche
Grenzpoſten in Kaza und Tuzi angegriffen mehrere Sol
daten getötet und viele gefangen genommen haben Die
Zahl der Angreifer wird auf 3000 angegeben Wie ver
lautet ſind die Hauptorte Kaza und Tuzi eingeſchloſſen
Aus Jpek ſind drei Bataillone nach Skutari entſandt wor
den Außerdem ſollen zwei Redifbrigaden dahin abgehen

Ralle und Umgebung

Halle a 29 März
Nationalliberaler Delegiertentag der Provinz

Sachſen
Am nächſten Sonntag 2 April findet in Halle ein national

liberaler Delegiertentag der Provinz Sachſen ſtatt Die Ver
handlungen die ſich auf die nächſten Reichstagswahlen und auf
Organiſationsfragen erſtrecken ſollen ſind natürlich nicht öffentlich

Am Nachmittag um 4 Uhr ſchließt ſich im großen Saale des
Neumarkt Schützenhauſes eine öffentliche Verſammlung
an in der die Reichs und Landtagsabgeordneten Semmler
Dr Friedberg und Schiffer ſprechen werden

Für den Kinderhilfs Blumentag
der am 3 Mai dieſes Jahres zugunſten der hieſigen Kinderfür
ſorge Vereine ſtattfinden ſoll wird im ſtillen emſig gearbeitet Um
die unvermeidlichen Unkoſten zu reduzieren hat ſich ein Wohl
täter welcher ungenannt bleiben will dankenswerterweiſe bereit
erklärt die erforderlichen Sammelbüchſen zu ſtiften Hoffentlich
findet ſein Beiſpiel Nachahmung Geldſpenden zur Deckung
der Unkoſten werden von den Herren Stadtrat Dr Tepelmann
Rathausſtraße 1 II Stadtrat Aber Gr Steinſtr 6 Baumeiſter
Kuhnt Steinweg 42 und Direktor Schweckendiek mit Dank
entgegengenommen Große aber auch kleine Gaben zu dieſem
Zwecke ſind durchaus willkommen Herr Kunſtmaler Alfred
Weßner in Collenbey hat den äußerſt geſchmackvollen Entwurf
eines Plakates für die Anſchlagſäulen zur Verfügung geſtellt
Die Bezirksdamen werden vorausſichtlich Ende dieſer Woche be
ſtimmt werden Es ſei nochmals darauf hingewieſen daß an
Ladenbeſitzer Jnhaber von Cafés Reſtaurants und Hotels ſowie
Fuhrwerksbeſitzer Margaretenblumen zur Ausſchmückung der Ge
ſchäftsräume und Fuhrwerke im Vorverkaufe zum Preiſe von
5 Mark das Eros abgegeben werden Der Bedarf muß aber bei
Herrn Direktor Schweckendiek Marktplatz 20 I bis zum
31 ds Mts angemeldet werden Von mehreren Geſchäften ſind
bereits Vorbeſtellungen eingegangen Der Verkaufspreis beträgt
ſpäter 10 Pfg das Stück

Das Königliche Garniſon Kommando hat die Abhaltung von
Platzmuſiken durch die beiden Militär Kapellen dankenswerterweiſe
in Ausſicht geſtellt ebenſo eine Kapelle von Zivilmuſikern Hoffent

lich werden ſich auch noch weitere Privat Kapellen für
Platzmuſiken oder muſikaliſchen Veranſtaltungen in Reſtaurants
zur Verfügung ſtellen

Ausnahmen beim ſtilljſchweigenden Ausſchluß
der Tierhalterhaftung

js Jn einzelnen Rechtsſtreitigkeiten hat das Reichsgericht
bereits feſtgeſtellt daß der Tierhalter die Haftung für die Tier
gefahr nicht nur durch Vertrag ſondern auch ſtil lſchweigend
ausſchließen kann Ein ſtillſchweigender Ausſchluß iſt z B
dann anzunehmen wenn ein Fuhrwerk auf der Landſtraße einen
Bekannten überholen will und dieſer den Eigentümer oder Lenker
des Fuhrwerks bittet ihn mitfahren zu laſſen Für dieſen Fall
bringt die Rechtſprechung des Reichsgerichts zum Ausdruck daß
der Eigentümer des Fuhrwerks mit dem Mitfahren nicht einver

ſtanden geweſen wäre wenn der aus reiner Gefälligkeit
mitgenommene Fahrgaſt die Bedingung geſtellt hätte daß ihm bei
Eintritt eines Tierſchadens Erſatz geleiſtet werden müßte Ebenſo
wird angenommen daß der aus Gefälligkeit Mitfahrende von
ſelbſt das Riſiko des Schadens auf ſich nehme und gar nicht gewillt
ſei an den Tierhalter ein Verlangen auf Haftung aus Tierſchaden
zu ſtellen Anders hat das Reichsgericht jetzt für den Fall ent
ſchieden daß den Tierhalter ein Verſchulden bei der Ent
ſtehung des Tierſchadens trifft Dann ſoll wie das Oberlandes
gericht Naumburg ausführt und das Reichsgericht beſtätigt der

ſtillſchweigende Ausſchluß des Tierhalters nicht
durchgreifen

Prozeßgeſchichtlich handelt es ſich um eine Fahrt des Beklagten
nach dem Schweinemarkte in Arnſtadt Thüringen die dieſer am
Morgen des 8 Februar 1908 mit einem einſpönnigen Leiterwagen
von Mühlberg aus angetreten hatte An der Fahrt nahmen mit
Erlaubnis des Beklagten die ihm gut bekannten Landwirte Sch
und L teil die ebenfalls auf den Schweinemarkt wollten Trotz
dem das Pferd das ſogenannte Gebiß aus dem Maule verloren
hatte fuhr der Beklagte weiter Kurz nach Holzhauſen ſcheute das
Pferd an einer abſchüſſigen Stelle und ging durch Dabei fiel
der Landwirt der Kläger vom Wagen und erlitt erhebliche

Verletzungen Seinen gegen den Tierhalter gerichtelen Anſprüchen

hielr dieſer ertgegen daß vie Tierhalterhaftang vurq ſrillſchwei
genden Vertrag ausgeſchloſſen worden ſei

Landgericht Erfurt und Oberlandesgericht Naumburg ver
urteilten den Beklagten dem Grunde nach zur
Schadloshaltung Jn ſeinen Entſcheidungsgründen erklärt
das Oberlandesgericht daß allerdings ein Anſpruch gegen den
Tierhalter dann nicht begründet ſei wenn die Haftung durch ſtill
ſchweigende Uebereinſtimmung bei einer Gefälligkeitsfahrt aus
geſchloſſen worden ſei Keinesfalls aber könne eine ſolche ſtill
ſchweigende Willensübereinſtimmung dann angenommen werden
wenn es ſich um einen Schaden handle der erſt durch die Fahr
läſſigkeit des Tierhalters hervorgerufen werde Der Betklagte
habe auf jeden Fall die Vorſicht anwenden müſſen die die Ver
kehrsſitte an ihn ſtelle Das habe er aber nicht getan Vielmehr
habe er die im Verkehr erforderliche Sorgfalt außer Acht gelaſſen
Und zwar liege dieſe Fahrläſſigkeit darin daß er auf dem ab
ſchüfſigen Wege weitergefahren iſt ohne dem Pferde das heraus
gefallene Gebiß wieder einzuhängen Nur dadurch ſei es wie
das Oberlandesgericht weiter erklärt möglich geworden daß er
an der abſchüſſigen Stelle die Gewalt über das Tier gänzlich ver
loren habe Von dieſem Verſchulden könne ihn der ſtillſchweigende
Ausſchluß der Tierhalterhaftung nicht befreien

Das Reichs gericht hat die vom Beklagten gegen das
Urteil des Oberlandesgerichts Naumburg gerichtete Reviſion
zurück gewieſen Akt Z IV 327/10 Urteil vom
27 März 1911

Dienstherrschaſt und Dienstmädchen
Von der Vorſitzenden des Halleſchen Hausfrauenbundes

erhalten wir folgende Zuſchrift der wir gerne Raum geben
Der Quartalswechſel ſteht vor der Tür und mit ihm

für viele der Wechſel der Wohnung für viele a der
Wechſel der Dienſtmädchen Wohnung und Dienſtmädchen
zwiſchen beiden beſteht für die d e der Familie ein
gewiſſer Zuſammenhang zwiſchen beiden ſollte der Zu
ſammenhang auch räumlich immer beſtehen Und doch
Wie oft findet man leider noch beim Beſichtigen ſogar ſo
genannter hochherrſchaftlicher Wohnungen daß die
Kammer für das Dienſtmädchen im Boden ja ſogar im
Kellergeſchoß liegt Wie viele Uebelſtände bringt das mit
ſich für die Herrſchaft wie viele Gefahren für die Mädchen

Kommt es doch öfter vor daß ein anſtändiges tüchtiges
Mädchen lediglich aus dieſem Grunde einen ihr gebotenen
ſonſt vielleicht recht annehmbaren Dienſt ausſchlägt weil ſie
ſich den Unannehmlichkeiten und Fährlichkeiten die die
räumliche Trennung ihrer Kammer von der Herrſchaftswoh
nung in ſich birgt nicht ausſetzen will und andererſeits
welche Verantwortung ladet die Herrſchaft auf ſich die ein
weniger ſittlich gefeſtigtes Mädchen jenen Gefahren unter
Zudrückung eines oder beider Augen überläßt Es ſollte ſich
daher jede Herrſchaft zur ſelbſtverſtändlichen Pflicht machen
den Beſtrebungen dieſe Mängel abzuſtellen ihre fördernde
Teilnahme zuzuwenden Jede S ſollte beim Mieten
einer neuen Wohnung nicht zuletzt und ſo nebenbei nach der
Mädchenkammer fragen und ſich nun mit jedem irgendwo
gelegenen vielleicht ſogar fenſterloſen Raum zufrieden
geben vielmehr wenn immer wieder ein den Anforderun
gen der Geſundheit und der Sittlichkeit entſprechender Raum
innerhalb der Wohnung für das Mädchen gefordert
wird werden die Hausbeſitzer und die Hauserbauer wie
es die Einſichtigen unter ihnen ſchon bisher taten mehr
und mehr dazu gelangen dieſer dringendſten ſozialen For
derung durch entſprechende Einrichtung des Bauplanes oder
Einteilung der vorhandenen Räume nachzukommen und

beide Teile Dienſtherrſchaft und Dienſtmädchen werden den
Vorteil davon haben und es wird dem hetzeriſchen Treiben
der Umſturzpartei in einer Hinſicht in der die Kritik an
den gegenwärtigen Zuſtänden nicht unberechtigt iſt der Bo
den entzogen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der letzten Sitzung mit der das außerordentlich inhalt
und abwechſelungsreiche Programm des Winterhalbjahres ſeinen
Abſchluß fand hielt zunächſt Herr Dr Henſeler Aſſiſtent am
land wirtſchaftlichen Jnſtitut einen Vortrag Aus der Ge
ſchichte des Pferdes

Die Reſultate einer großzügigen Arbeit die wohl allſeitiges
Intereſſe erregte wurden darin der Verſammlung vorgelegt auch
für graphiſche Veranſchaulichung der entwickelungsgeſchichtlichen
Parallelen durch eine Reihe von Tafeln war ausgiebig geſorgt
Geologie und Paläontologie in den ſpäteren Zeitaltern unter be
ſonderer Berückſichtigung der menſchlichen Kulturgeſchichte ferner
auch die Sprachforſchung wurden als ſchätzenswerte Hilfswiſſen
ſchaften für die Geſchichte des Pferdes herangezogen Jnsbeſondere
wurde auch der Ergebniſſe der Pferdezüchtung gedacht galt es doch
hauptſächlich der weitverbreiteten Meinung daß die Knochen der
warmblütigen Pferde dichter härter kurz feiner ſeien wiſſen
ſchaftlich näher zu treten Jn dieſer Hinſicht hat z B Herr Prof
Dr von Nathuſius ſeine Anſicht dahin geäußert alle Behauptungen
über beſſere Knochenqualität der edlen Pferde ſeien bis auf weiteres
zu ignorieren wenigſtens von denen für die es ſich in dieſen
Dingen um ernſthafte Arbeit nicht aber um bequeme Redensarten
handle Redner hat auf Anregung von Herrn Profeſſor Dr Holde
fleiß Halle es nun unternommen die alte Frage der Knochen
ſtärke wiſſenſchaftlich zu bearbeiten und iſt dabei zu recht inter
eſſanten Reſultaten gelangt

Sodann führte nach einer angeregten Beſprechung Herr Prof
Dr von Nathuſius den Lindſtrömſchen Parlographen vor
ein nach dem bekannten Edinſonſchen Prinzip gebauter Phono
graph von höchſter Vollendung in Konſtruktion und Deutlichkeit
in der Wiedergabe der Laute wie die hochintereſſante Demon
ſtration auf das treffendſte bewies Als Betriebskraft diente der
Strom eines zweizelligen Akkumulators der gleichmäßigen Gang
gewährleiſtet Das praktiſche Jnſtrument kann erſtlich zum Diktieren
von Briefen und allerlei kürzeren und längeren Schreibwerken
eine Walze kann bis auf 12 Seiten Folio aufnehmen Ver

wendung finden vorzüglich dürfte es ſich aber auch andererſeits
zum Studium der Tierſtimmen eignen die dann auch an be
liebigem Ort einer größeren Zuhörermenge vergleichend vorge
führt werden könnten was z B beſonders bei Kreuzungen wichtig
wäre in bezug auf die Vererbungsfrage Originell am Apparat
ſind die Unterbrechungs und Wiederholungsvorrichtungen ſowie
der Auswechſelungsmechanismus für Aufnahme und Wiedergabe
ſtiſt

Die nächſte Sitzung findet am 27 April ſtatt Herr Dr Meinecke
wird über das Alter der Gebirge ſprechen

Entomologiſche Geſellſchaft E
Jn der jüngſten Sitzung der hieſigen Ent Geſ hielt Herr

Roſenbaum den erſten Vortrag einer geplanten hiſtologiſchen
Vortragsreihe in dem er die intimſten Lebensvorgänge Kern
und Zelleinteilung mit größter Ausführlichkeit an einem inſtruk
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tiven mikroſkopiſchen Schnittmaterial und zahlreichen farbigen
Tafelzeichnungen erläuterte

Herr Bauer demonſtrierte als Sammelergebnis des be
kanntlich äußerſt ungünſtigen vorigen Sommers 16 Halliſche Arten
der Zünslergattungen Crambus und Platytes Das wäre ein
Fünftel der überhaupt in Deutſchland feſtgeſtellten Arten und mehr
als zwei Drittel der von Halle bekannten Artenzahl da das ſehr
ſorgfältige auf weit über zehnjähriger Sammeltätigkeit beruhende
Stangeſche Verzeichnis von 1869 auch nur 21 Arten anführt
Dieſe unauffällig aber zierlich gefärbten Kleinſchmetterlinge ſind
faſt aussahmslos Bewohner der Wieſen und Steppe ſie fliegen
in der Dämmerung und ſitzen tagsüber mit um den Leib gerollten
Flügeln kopfabwärts an Gräſern in deren Wurzeln ihre Raupen

von denen die Mehrzahl noch unbekannt iſt leben
Herr Daehne zeigte einige cerambycidologiſche Raritäten

eingehender ſprach er über die merkwürdig ſprunghafte Ver
breitung der Saperda perforata in Mitteldeutſchland und über
neue Beobachtungen aus der Lebensweiſe des Acimerus Schäfferi

Herr Hemprich zeigte Speckkäfer Dermeſtes lardarius
nebſt Larven die bekanntlich in Speiſekammern Kleiderſchränken
Sammlungen uſw recht läſtig fallen können Die Larven machen
4 Häutungen durch die Jungkäfer ſind bereits im September
fertig entwickelt ſchreiten aber erſt im nächſten Frühjahr zur
Paarung Daß D bicolor ein arger Quälgeiſt der jungen Tauben
iſt Larve wie Käfer freſſen unter den Flügeln förmliche Gänge
in die Haut konnte der Vortragende nach mehrfacher eigener
Beobachtung beſtätigen

Herr Kleine ſprach über die Verbreitung der fpoſſilen
Borkenkäfer im Tertiär und Diluvium Reſte ſind uns eine ganze
Menge erhalten die meiſten ſind aber unbeſtimmbar die Zahl der
erhaltenen Fraßſtücke iſt nur gering Auffallenderweiſe enthalten
die tertiären Reſte faſt ausnahmslos nur Hyleſiniden die dilu
vialen Reſte bringen dagegen Sedimentaten meiſt in Kopal ein
geſchloſſen kommen alſo für unſere Heimat nicht in Betracht Die
Tertiärfunde finden ſich überwiegend in Bernſtein Einſchlüſſen
und zwar enthält der preußiſche Bernſtein wie ſchon erwähnt
Hyleſiniden der ſizilianiſche Bernſtein dagegen nur die allerdings
nahe verwandten Platypodiden

Studentiſche Arbeiterunterrichtskurſe
Die ſtudentiſchen Unterrichtskurſe für Arbeiter legten in dieſem

Winter ihr 7 Semeſter zurück Jm Vergleich zu anderen Uni
verſitätsſtädten iſt dieſe Einrichtung in Halle verhältnismäßig jung
und noch nicht genügend bekannt Dennoch zeigt ein Rückblick auf
die Entwickelung der Kurſe ein ſtetiges Wachſen Sowohl die
Zahl der beteiligten Studenten als die der Hörer iſt von kleinen
Anfängen an zu anſehnlicher Höhe geſtiegen Auch der Lehrſtoff
iſt durch mancherlei Erweiterungen und Ergänzungen von Se
meſter zu Semeſter ausgebaut worden

Es waren im vergangenen Semeſter 33 Studenten als Lehrer
und Vorſtandsmitglieder außer 15 Hilfskräften für Vertretungen
uſw tätig Die Hörerzahl betrug 361 Da von dieſen 361 Hörern
ein Teil an zwei Kurſen teilnahm ſtellte ſich die Zahl der An
meldungen auf 531 in 23 Klaſſen Das bedeutet eine Zunahme
gegenüber dem letzten Semeſter von über 150 Hörern Neu einge
richtet wurden Kurſe für Stenographie und für Buchführung
Deutſch Rechnen Geometrie und Algebra Geographie Schön
ſchreiben wurde weitergeführt Als Unterrichtsräume dienten drei
ſtädtiſche Schulen die der Magiſtrat in entgegenkommender Weiſe
zur Verfügung geſtellt hatte Außerordentliche Veranſtaltungen
wie Muſeumsführungen Vorträge geſellige Abende uſw gaben

e ganzen einen harmoniſchen Abſchluß und fanden freudigen
Anklang

Alles Nähere über die Kurſe im Sommer Semeſter wird Mitte
April an dieſer Stelle mitgeteilt werden

Reichsverband der deutſchen Preſſe
Als Standesorganiſation der Berufsredakteure und Jour

naliſten iſt im November vorigen Jahres im Reichstagsgebäude
durch Zuſammenſchluß der bereits beſtehenden Vereine der
Reichsverband der deutſchen Preſſe gegründet worden Dieſer
Verband hat ſich inzwiſchen über das ganze Reich ausgedehnt
Es fehlen nur noch Poſen Schleſien und Sachſen Anhalt

Um auch für Sachſen Anhalt den Anſchluß an den
Reichsverband in die Wege zu leiten iſt für Sonntag den
2 April vormittags 11 Uhr eine Verſammlung der Redakteure
und Journaliſten aus der Provinz Sachſen und dem Herzogtum
Anhalt nach Magdeburg h Hohenzollern einberufen
worden Die Herren von Beruf die nicht perſönlich eingeladen
werden konnten da ihre Adreſſen nicht bekannt waren ſeien
auf dieſe Verſammlung aufmerkſam gemacht Jhr Erſcheinen
in Magdeburg am 2 April wäre gleichfalls willkommen

Die Oſterferien nehmen an den hieſigen höheren und Mittel
ſchulen am Mittwoch den 6 April ihren Anfang und enden am
Donnerstag den 19 April an den hieſigen Volksſchulen beginnen
ſie am Mittwoch den 12 April und enden am Sonntag den
23 April Die Entlaſſungsfeiern finden wegen des ſpäten Oſter
termines meiſt noch in dieſem Monat ſtatt a

Zu dem Geſchäftsjubiläum der Firma Wilhelm Zander
wird uns mitgeteilt daß die Firma von dem verſtorbenen Gründer
in ganz kleinen Verhältniſſen begonnen wurde Durch ſeinen
unermüdlichen Fleiß hat er das Geſchäft zu einem der bedeutendſten
ſeiner Art emporgehoben Seit fünf Jahren wird das Geſchäft von
ſeinen beiden Söhnen geleitet Geſtern morgen überbrachten Ab
ordnungen der Handwerkskammer der Malerinnung und der Ge
hilfen der Firma den Jnhabern ihre Glückwünſche Diplome und
Blumenkörbe Jn den nächſten Tagen findet eine Familienſeier
im Paradies ſtatt

Patent Erteilungen Otto Necke Halle a Antriebsvor
richtung für Knet und Miſchmaſchine bei der der Kneter durch
einen Kurbelzapfen angetrieben und in ſeinem oberen Ende mittels
eines in Schlitzführung angreifenden Kurbelzapfens gelenkt wird

Gebrauchsmuſter Eintragungen Albert Büttner
Saalfeld a S Notizblock mit durch Rollen beweglicher Papier
bahn Paul Frenſel Bernburg Montierungsrolle für elektriſche
Leitung Max Göcker Naumburg a Polſterſtuhl verwandelbar
in einen Liegeſtuhl Eduard Sauer Weißenfels a Waſſerwage
mit einſtellbarer Libelle Karl Hennig Rheinsdorf Bez Halle
Aſcheejektor für Schiffe

Bund der Verſicherungsvertreter Deutſchlands e V zu Berlin
Verband Halle a S Jn der am Sonnabend im Gold Ring ſtatt
gehabten Monatsverſammlung welche auch von Beamten und Mit
gliedern des Verbandes der Verſicherungsbeamten beſucht war
hielt Herr Rechtsanwalt Dr Krahm er einen inſtruktiven ein
gehenden Vortrag über die Gerichtspraxis in der Feuerverſiche
rung unter Beleuchtung des neuen Verſicherungsvertragsgeſetzes
Der Redner erntete durch ſeine Ausführungen lebhaften Beifall
Herr Lehrer Göl l berichtete über die Verſammlung in den
Kammerſälen in Berlin in welcher über die Errichtung von Fach
ſchulen u Fortbildungsſchulen für Verſicherungsangeſtellte beraten
wurde wobei die halleſche Fortbildungsſchule für Verſicherungs
lehrlinge als Muſterſchule lobend hervorgehoben wurde Der
nächſte Verbandstag des Bundes findet im Mai in Dresden

Keller und Gradehard die Hilferufe

ſtatt Von dem Verband Halle ſind die Herren von Marses der JlſeZtg zufolge bei den Bieſigen Fabriken monig eder gar

r e e küauetdeeenn

Bund iſt fortwährend im Wachſen riffen und zählt nunmehrnahezu 4000 Mitglieder wo s
Die Evangeliſche Stadtmiſſion hat ihre Jahresverſammlung

am Sonntag 2 April abends 84 Uhr im Stadtmiſſionshauſe
Es wird Bericht erſtattet werden und über Erfahrungen in ihrer
Arbeit wird die Aſſiſtentin des Kgl Polizei Präſidiums zu Berlin
Frl M Dittmer ſprechen Jedermann iſt willkommen

Zuſammenſtoß Geſtern nachmittag ſtieß ein Auto mit einem
Wagen in der oberen Leipzigerſtraße zuſammen Ein Hinterrad
des Autos wurde ſchwer beſchädigt

Provinzial Nachrichten

Ein teurer Prozeß
Magdeburg 28 März Jm Waſſerprozeß iſt durch Beſchluß

des Oberlandesgerichts Naumburg die Erhebung eines umfang
reichen Beweiſes angeordnet worden Dadurch und mit Rügsſſicht
darauf daß der Wert des Gegenſtandes der Berufung
auf 6819051,18 Mark berechnet worden iſt entſteht eine ge
richtliche Beweisgebühr von 42 675 Mk Die Vorſtellungen des
Magiſtrats gegen den Anſatz des Wertes ſeiner Berufung haben
der Magdeb Ztg zufolge keinen Erfolg gehabt Ferner entſtehen
für den Anwalt der Stadt bei Zugrundelegung eines Wertes des
Streitgegenſtandes von 7 109 942,78 Mk durch den Beweisbeſchluß
eine Beweisgebühr und eine weitere Verhandlungsgebühr von zu
ſammen 9395 Mark

Endlich bedarf folgendes der Erledigung Der Vertreter
1 Jnſtanz im Waſſerprozeß der Stadt war in den erſten Jahren
der verſtorbene Geheime Juſtizrat Lochte An ſeine Erben ſind
ſeinerzeit als Gebühr 3627 Mk gezahlt worden Nachträglich iſt
der Wert des Streitgegenſtandes auch für die 1 Jnſtanz erheblich
erhöht worden und berechnet ſich nunmehr für die Zeit wo Geh
Juſtizrat Lochte der Sachwalter der Stadt war auf im ganzen
6 056 018,55 Mk Dieſem Werte entſpricht unter Anwendung der
damaligen Gebührenſätze eine Gebührenforderung von insgeſamt
18 531 Mk Da wie mitgeteilt bisher nur 3627 Mk gezahlt wor
den ſind ſo ſind die Erben des Geh Juſtizrats Lochte an den
Magiſtrat mit einer Nachliquidation herangetreten deren
Höhe ſich aus den angegebenen Zahlen auf 14 909 Mk berechnet
Dieſe Nachliquidation iſt rechtlich begründet Bei Zuſammen
ſtellung der Beträge von 42 675 Mk 9395 Mk und 14 904 Mk
bittet der Magiſtrat die Stadtverordnetenverſammlung den Prozeß
koſtentitel um 66 974 Mk zu verſtärken

und Bornſchlegelk als Delegierte gewählt worden be

Eine verwegene Fahrt
Barby 24 März Drei hieſige Muſiker welche in

Walternienburg zum Tanze aufgeſpielt hatten wollten ſich
nachts 41 Uhr überſetzen laſſen Als ihr Blaſen und Rufen
nicht erhört wurde machten ſie ſelbſt die Fähre los Sie ver
ſtanden aber die Handhabung der Winden nicht ſo daß das
Fahrzeug im Strom gerade zum Stehen kam und durch den
gewaltigen Waſſerdruck die Drahtſeile riſſen

Nun trieb die e führerlos mit den Verwegenen ab
Jm Anfang verließ ſie der Humor noch nicht denn ein Trom
peter ließ auf ſeinem Jnſtrument das ſchöne Lied Behüt dich
Gott ertönen Später aber als das Fahrzeug in dem dichten
Nebel immer weiter trieb iſt ihnen doch wohl die Gefahr in
der ſie ſchwebten zum Bewußtſein gekommen Einer von ihnen
faßte den Mut den Anker fallen zu laſſen Trotzdem trieb
die Fähre wenn auch langſam ſo doch unaufhaltſam weiterJhre lauten Hiferrufe verhallten und nach der ſtundenlangen

Fahrt rückte die Gefahr gegen die Brücke zu fahren immer
näher Zum Glück hörten heute früh 46 Uhr die Baggerer

Da infolge des Nebels
nichts zu ſehen war fuhren ſie mit ihrem Kahn nach der Ge
end aus welcher die Rufe ertönten Oberhalb der langen
uhne fanden ſie die kühnen Seefahrer Nachdem ſie die

Fähre befeſtigt hatten konnten die Jnſaſſen an Land gehen die
ihrem Danke für die Rettung dadurch Ausdruck gaben daß
ſie den Choral Nun danket alle Gott ſpielten

Obwohl heute früh die Fähre durch den Dampfer Skorpion
ſofort zurückgebracht wurde und die Befeſtigung verhältnis
mäßig ſchnell von ſtatten ging ſo erlitt der Wagenverkehr
über die Elbe doch eine erhebliche Störung

Dölsdorf Quetz 27 März Tragiſcher Tod Der
hieſige Gutsbeſitzer Heinrich Werner kam vorgeſtern vom Felde
und fühlte ſich nicht ganz wohl Als er ſich niedergelegt hatte
um zu ruhen und ſeine Frau nach ihm rn wollte fand ſie
ihn tot ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben plötzlich ein Ziel
geſetzt Außer der Witwe betrauern ſieben meiſt unmündige
Kinder den Vater zwei von ihnen ſollten jetzt konfirmiert
werden Der Verſtorbene war ſeit langen Jahren Ortsvor
ſteher ſtellvertretender Amtsvorſteher Mitglied des Gemeinde
kirchenrats und Vorſitzender des Kriegervereins Quetz Döls
dorf

Aſchersleben 27 März Abgefaßter Wilderer
Jn vergangener Nacht früh 4 Uhr wurden am Bahnübergange
an der Schierſtedter Chauſſee in der Nähe der Klärſtation von
den Feldſchuzmännern Hecht und Maaß die beiden ſtreikenden
Bergarbeiter Heinrich Meyer und Hermann Otto von hier feſt
genommen Sie kamen beide ausgerüſtet zur Jagd mit dem
Gewehr über der Schulter per Rad angefahren und hatten in
ihren Ruckſäcken zuſammen 6 Faſanen die ſie im Schierſtedter
Buſch geſchoſſen Meyer iſt ein ſchon vorbeſtrafter Wilddieb

Magdeburg 28 März Eiſenbahnunfal Heute
morgen um 7 Uhr 10 Minuten ſtießen infolge des Nebels auf
dem ſüdlichen Teile unſeres Hauptbahnhofes beim Kreuzungs
turm etwa in der Gegend der Oranienſtraße 2 Maſchinen zu
ſammen wodurch eine Sperrung einiger Schienengleiſe ein
trat die eine verſpätete Einfahrt mehrerer Züge zur Folge
hatte Die Maſchinen erlitten nur unbedeutende Beſchädigun
gen Perſonen kamen nicht in Gefahr Um 8 Uhr 30 Minuten
war die Sperrung beſeitigt

Bad Sachſa 27 März Bahnhofs Neubau Mit
dem Bau des neuen Bahn Stationsgebäudes wird vorausſicht
lich im Frühjahr 1912 begonnen werden

Oſterwieck 27 März Die hieſigen Handſchuh
macher haben wegen der beſtehenden Lohndifferenzen die
Kündigung zum 1 April eingereicht Die Arbeitgeber waren
geneigt wieder einen Lohntarif auf Grund des bisherigen Tarifs
abzuſchließen und lehnten die erhöhten Lohnforderungen auch
mit Rückſicht darauf ab daß hierorts teilweiſe bereits höhere
Schnittpreiſe gezahlt werden als in den Nachbarſtädten z V
Halberſtadt Die Arbeitnehmer beſtehen aber auf Annahme eines
neuen Lohntarifs der Lohn Erhöhungen von 30 50 Pfg
pro Dutzend Handſchuhe oder 15 20 Prozent vorſight Da vieſe
Forderung für die Arbeitgeber unerfüllbar war kam es nicht zur
Einigung Die Zeit zu einer allgemeinen Arbeitseinſtellung iſt für
die Arbeitnehmer in der Lederinduſtrie durchaus nicht günſtig da

z

keine Aufträge vorliegen der Export nach Amerike ſeockt ſeit
einiger Zeit wieder faſt vollſtändig

Jeßnitz 27 März Apothekenverkauf Die
hieſige Apotheke iſt in andere Hände übergegangen der Preisiſt in etwa 10 Jahren um 70 000 Mk gegen nämlich von

100 000 Mk auf 170 000 Mk

Gera 27 März Die Ueberlandzentrale des Jn
genieurs Martin Bartels in Langenberg iſt für 500 000 Mk in den
Beſitz der Aktiengeſellſchaft Körtings Elektrizitätswerke in Berlin
übergegangen Die Geſellſchaft übernimmt den Betrieb am
1 April und beabſichtigt das Werk bedeutend zu erweitern wozu
ſie eine Million Mark ausgeworfen hat

Lauſcha 27 März Die Unterſchlagungen bei
der Ortskrankenkaſſe haben einen ſolchen Umfang ange
nommen daß jetzt auch der Vater des verhafteten Defraudanten
Eichhorn in Haft genommen worden iſt

Leipzig 28 März Heiratsſchwindlerin
Eine 35 Jahre alte Näherin die von ihrem Manne getremnt
lebt wurde geſtern wegen eines geſchickt inſzenierten Heirats
ſchwindels verhaftet Sie hatte in auswärtigen Zeitungen
Jnſerate aufgegeben denen zufolge ſie zwecks ſpäterer Heirat
mit einem jungen Manne in ſicherer Lebensſtellung in Ver
bindung zu treten ſuchte Auf dieſe Annonce r ſich auch
ein junger Mann gemeldet mit dem die Schwindlerin ein Ver
hältnis einging Die Braut verſtand es von ihrem Bräu
tigam nach und nach 300 Mark zu erlangen bis dieſer ſchließ
lich merkte daß er das Opfer einer raffinierten Betrügerin
geworden war

Gerichtsverhandlungen

Der Schwager der Frau v Schönebeck vor dem Kriegsgericht
Vor dem Kriegsgericht der 28 Diviſion in Karlsruhe

hat ſich Dienstag der Schwager der vielgenannten Frau von
Schönebeck Weber Hauptmann v Schönebeck wegen Be
leidigung ſeines Schwagers A O Weber zu verant
worten weil er ſeinerzeit geſchrieben hatte daß Herr A O
Weber ſeine anormale Frau in frivoler Weiſe ausgebeutet
habe Weber habe erſt von ſeinem Schwager Genugtuung
mit der Waffe verlangt Als Herr v Schönebeck dies ab
lehnte ſtellte Weber bei der vorgeſetzten Behörde Strafantrag
gegen ſeinen SchwagerEin ähnlicher Familien Prozeß wird demnächſt auch das

Metzer Kriegsgericht beſchäftigen vor dem ſich Hauptmann
Lüders der Bruder der Frau v Schönebeck Weber wegen
Beleidigung ſeines jetzigen Schwagers zu verantworten hat

Arzt gegen Arzt
Nachdr verb 8 u H Vraunſchweig 25 Mörz
Ein intereſfanter Beleidigungsprozeß der zwiſchen einem

Sanitätsrat und einem Arzte ſchwebte wurde vor der hieſigen
Straffammer verhandelt Der praktiſche Arzt Dr Lorenz
hatte eine Strafe in der Strafanſtalt Wolfenbüttel abzubüßen
Aus der Anſtalt heraus ſchrieb er an ſeine Frau einen Brief in
dem er ihr mitteilte daß er in der Anſtalt gut behandelt werde
alle Beamten ſeien nett zu ihm nur nicht der Anſtaltsarzt
Dr Engel der eher zu einem Viehdoktor als zu
einem Menſchendoktor paſſe Der Brief wurde bei der
üblichen Ueberwachung des Briefwechſels angehalten und Dr
Engel ſtrengte die Bleidigungsklage an Der Angeklagte erklärte
er habe zunächſt nicht angenommen daß der Brief an ſeine Frau
geöffnet werden würde denn der Regierungsrat du Roi habe ihm
bei der Aufnahme geſagt er könne an ſeine Frau ſchreiben was
er wolle Auch habe der Angeklagte ihn nicht mit kollegialer Rück
ſicht behandelt und vorſchriftwidrige UAnterſfuchungen an ihm vor
genommen Der Anſtaltsarzt Dr Engel bekundete daß der An
geklagte von ihm ebenſo behandelt worden ſei wie jeder andere Ge
fangene nicht beſſer aber auch nicht ſchroffer Wenn er mitunter
einmal etwas ſchroff werde ſo ſei das natürlich Der Regierungs
rat du Roi gab zu dem Angeklagten geſagt zu haben er könne an
ſeine Frau ſchreiben ſoviel er wolle er habe aber natürlich nicht
angenommen daß in den Briefen die Beamten beleidigt würden
Der Verteidiger des Angeklagten wies darauf hin daß noch
Material geſammelt würde das beweiſen würde daß der Ange
klagte zu unrecht ſeinerzeit verurteilt worden ſei und daher in be
greiflicher Aufregung gehandelt habe Das Urteil lautete auf
300 Mark Geldſtrafe

Freiſprechung eines Gattenmörders
Die Pariſer Geſchworenen ſprachen am Montag den Gatten

mörder Machet frei Machet hatte als Hotelier dem arabiſchen
Tierbändiger Achmed Omar Quartier gegeben Das ganze Hotel
perſonal kannte die intimen Beziehungen zwiſchen dem robuſten
Menageriehelden und der zierlichen koketten Frau Machet der
Gemahl aber erfuhr davon erſt als das Pärchen durchgegangen
war Nach einem Monat ihres Verführers überdrüſſig geworden
kehrte die Treuloſe reuig zum Gatten zurück aber das neue Ein
vernehmen dauerte nicht lange Es kam zu heftigem Streit zwiſchen
beiden Ehegatten und Machet ſtreckte ſeine Frau durch
einen Revolverſchuß nieder

Bei der Verhandlung zeigte ſich Machet ſehr gedrückt und
überließ ſeinem Verteidiger Maurice Robert die Seelenqualen zu
ſchildern die ihn zu der Verzweiflungstat getrieben hatten Die
Geſchworenen zeigten ſich tief bewegt und ſprachen Machet
einſtimmig frei

Berlin 28 März Der verantwortliche Redakteur des Vor
wärts Carl Wermuth wurde heute von der 10 Straf
kammer des Landgerichts J wegen Beleidigung der Berliner
Kriminalbeamten begangen durch einen Artikel der ſich mit dem
Verhalten der Polizei während der Streikunruhen am Wedding
beſchäftigte und worin die Kriminalbeamten als Knüppelgarde
bezeichnet worden waren zu 200 Mark Heldſtrafe eventl
20 Tagen Gefängnis verurteilt

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der Ophthalmologe Geh Med Rat Prof Dr Carl Völckers
in Kiel vollendet am 28 d Mts das 75 Lebensjahr Oſtern 1907
trat Völckers vom Lehramte zurück Dr med Jul Schmidt
Privatdozent für innere Medizin an der Breslauer Univerſität
wurde als Nachfolger des verſtorbenen Prof Dr R Stern zum
Primärarzt der inneren Abteilung am Allerheiligen Hoſpital be
rufen Der Profeſſor an der Jnnsbrucker Univerſität
Dr Hermann Schloſſer hat eine Berufung nach Prag ange
nommen er wird als Rachfolger Wolflers im kommenden Winter
ſemeſter die Lehrkanzel für Chirurgie an der Prager deutſchen
Univerſität übernehmen Der Münchener Geograph Prof Dr

und derWilhelm Goetz Prof an der Techniſchen H
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Kriegs Akademfe eine Autorität auf dem Gebiete der Wirk
chafts und Handelsgeographie Vorſtand des Bayeriſchen Landes
gereins für Erhaltung des Deutſchtums im Auslande iſt 67 Jahre
alt an einem Nervenleiden in München geſtorben

Die Deutſche Antarktiſche Expedition
wird am 2 Mai von Hamburg unter Leitung des Oberleut
nants Dr Filchner ihre Ausreiſe antreten Der wiſſen
ſchaftliche Stab und das nautiſche Perſonal ſind vervollſtändigt
Die Umbauten des Schiffes Deutſchland eines norwe
giſchen im Eiſe erprobten Walfängers und der Einbau der
Funkenſpruchſtation werden Anfang April beendet ſein Das
Schiff wird daran anſchließend Kohlen nehmen und mit der
Verſtauung des Proviants und der Ausrüſtung beginnenDie Deutſche Antarktiſche Expedition ſeht bekanntlich

dem Protektorat des Prinzregenten Luitpold von
Bayern Die Reichsregierung bringt dem nationalen Unter
nehmen tatkräftiges Jntereſſe entgegen So hat ſie der Ex
pedition das Recht zur Führung der Reichsdienſtflagge
verliehen und die kaiſerliche Geſandtſchaft in Buenos Aires
angewieſen von der argentiniſchen Regierung für die Expe
dition weitgehende Unterſtützung zu erbitten Dieſe iſt auch
bereits in Ausſicht geſtellt

Vie
unter

Martin Greifs Zuſtand
i yoffnungslos und der 72jährige Dichter iſt ſich deſſen
auch bewußt Das Waſſer im Körper hat den Bruſtraum und7

Herzbeutel ergriffen Der Kranke verträgt keine Medizin und
kleinen operativen Eingriff mehr Tagsüber iſt er meiſt bei Be
wußtſein die Nächte verbringt er ſchlaflos in Phantaſien Von
den Freunden die ihn am Sonnabend im Krankenhauſe in Kuf
ſtein beſuchten hat der ſterbende Dichter in rührender Weiſe Ab
ſchied genommen

Chronik
Die Entſcheidung im Wettbewerb um das Bismarck National

Denkmal Der Kunſtausſchuß für das neue Bismarck National
Denkmal auf der Eliſenhöhe bei Bingerbrück hat in ſeiner letzten
Sitzung beſchloſſen daß in Wiesbaden in den erſten Tagen des
Mai über das Verfahren eine Entſcheidung getroffen werden ſoll
das man weiterhin in der Wettbewerbungsangelegenheit ein
ſchlagen wird Die Frage einer Neubearbeitung der eingereichten
Entwürfe die in Künſtlerkreiſen lebhaften Widerſpruch
erregte wurde in der Sitzung gleichfalls erörtert aber vorläufig
zurückgeſtellt Ferner wählte man die unter den Entwürfen aus
die zum Weiterſenden nach Wiesbaden für geeignet befunden
wurden ſodann auch die die für eine Veröffentlichung beſtimmt
ſind Die Herausgabe dieſer offiziellen Publikation über den
Wettbewerb ſteht bevor

Profeſſor Arrhenius Mitglied der franzöſiſchen Akademie
Prof Svante Arrhenius iſt wie aus Stockholm gemeldet wird
zum korreſpondierenden Mitglied des Jnſtitut de France ernannt
worden Er hatte kürzlich in Paris verſchiedene Vorleſungen ge
halten die in wiſſenſchaftlichen Kreiſen großes Aufſehen erregt
haben Die Pariſer Blätter nannten ihn den ſchwediſchen Newton
und den bedeutendſten lebenden Chemiker Augenblicklich befindet
ſich Profeſſor Arrhenius auf der Reiſe nach Amerika wo er eine
Reihe von Vorleſungen halten wird die ihm während zweier
Monate in die größten Städte der Union führen werden

Sammlung Kommerzienrat A Sturm München Wie wir
hören gelangt Mitte Oktober die Sammlung des Herrn Kommer
zienrat A Sturm München in der Galerie Helbing in
München zur Verſteigerung Dieſe Kollektion moderner Gemälde
eine der bedeutendſten Privatſammlungen des Kontinents enthält
ausſchließlich erſtklaſſige Arbeiten hervorragendſter Meiſter ſo von
A v Böcklin F v Defregger W v Die z Js Js
raels F A v Kaulbach M Klinger L Knaus
W Leibl W Leiſtikow F v Lenbach Max Lieber
mann M v Munkaſcy Ad Schreyer Giov Segan
tint C Spitzweg F v Stuck F Thaulow
H Thoma Wilh Trübner Fritz v Ahde H v Zügel
und vielen anderen

Der Mainzer Dom gefährdet Wie der Domkapitular
Dr Bendit in der Erſten heſſiſchen Kammer ausführte iſt der
Mainzer Dom inſofern gefährdet als die Grundpfeiler unter
ſpült ſind Die Regierung wird an eine umfaſſende koſtſpielige Er
neuerung denken müſſen um das bedeutſame Bauwerk fernerhin zu
ſichern

Engliſche Bunſen Ehrung Zur hundertjährigen Feier des
Geburtstages von Robert Wilhelm Bunſen am 31 März
werden die in England anſäſſigen alten Heidelberger Studenten
der Univerſität Heidelberg eine Adreſſe überreichen laſſen die mit
den Unterſchriften aller noch in England lebenden Schüler des
großen Phyſikers vorſehen iſt Urſprünglich war beabſichtigt den
Gedenktag durch ein Feſteſſen zu feiern doch mußte ſo wird aus
London gemeldet davon abgeſehen werden da die beiden hervor
ragendſten Schüler Bunſens Sir Henry Roscoe und Sir Edward
Thorpe erkrankt ſind und man ohne ihre Anweſenheit den deutſchen
Gelehrten nicht feiern zu dürfen glaubte

Geſellſchaft der Freunde Wilhelm Raabes Jm Eckart regt
Wilhelm Brandes Wolfenbüttel die Gründung einer Geſellſchaft
der Freunde Wilhelm Raabes an zu welchem Zweck eine Verſamm
lung für den 8 September d J nach Braunſchweig berufen
werden ſoll

Theater und Musik

Joſef Kainz letzte Ruheſtätte

Beim Wiener Magiſtrat wurde ein Geſuch um Exhumie
rung der Leiche von Joſef Kainz aus dem proviſoriſchen
Grabe am Döblinger Friedhof und Uebertragung in die definitive
Gruft auf demſelben Friedhofe überreicht Die definitive Gruft
befindet ſich in der unmittelbaren Nähe des bisherigen provi
ſoriſchen Grabes Urſprünglich war beabſichtigt die Umbettung
am nächſten Sonnabend vorzunehmen mit Rüchſicht darauf aber
daß Sonnabend im Burgtheater die Premiere von Figaros Hoch
zeit in der Bearbeitung von Kainz ſtattfindet wird um den
früheren Kollegen und Freunden des Verſtorbenen Gelegenheit zu
geben der definitiven Beiſetzung beizuwohnen ein anderer Ter
min in Ausſicht genommen werden

Ueber das Grabdenkmal iſt noch keine Verfügung getroffen
Die Gemeinde Wien hat bei Bemeſſung der Gebühren für die
Gruft das größte Entgegenkommen walten laſſen

Der unartige Affe im Roſenkavalier
Bei der letzten Aufführung des Roſenkavalier im

Münchener Hoftheater hat dem Tag zufolge der Affe der auf
dem Käfig des Tierhändlers ſitzt ſich entgegen ſeiner ſonſtigen
Folgſamkeit ſehr un artig benommen

Er ſprang zu den am Boden liegenden drei adligen Damen
herab und nahm einem der Fräuleins das Häubchen und die eng wurden

Perücke vom Kopf um beides verächtlich wegzuwerfen Die r Der Obertelegraphenaſſiſtent Huttanus der am 19 Dezbr

Damen waren ob dieſes Vorkommniſſes natürlich ſehr erſchrocken

Bühnenchronik

Die Schaub urg das neue Schauſpielhaus in Han nover
wird am 15 Mai mit einer Klaſſiker Vorſtellung er
öffnet werden Bis jetzt ſind für dieſes neue hannoverſche Kunſt
inſtitut das neben dem Schauſpiel auch die Operette pflegen will
engagiert Carl Platen vom Berliner Kgl Schauſpielhaus
Fritz Kleinke vom Neuen Schauſpielhauſe in Berlin Mai
Waldemar vom Neuen Operettentheater in Hamburg Hanny
Reimers vom Wilhelm Theater in Magdeburg Leo von
Keller und Regiſſeur Anton Pratl aus Amſterdam Anny
Ha mel vom Hoftheater in Braunſchweig Das Orcheſter unter
ſteht der Leitung des Kapellmeiſters Mandelbrod Hannover
der ſich gegenwärtig auf einer Konzertturnee durch Nordamerika
befindet

H Königin Chriſtine von Auguſt Strind
berg fand bei der Erſtaufführung im Münchener Schauſpiel
haus eine ziemlich temperamentloſe Aufnahme Die geſchichtlichen
Ereigniſſe in dieſem hiſtoriſchen Drama ſind allzu intim aufgefaßt
auch haftet etwas von der Kammerdienerperſpektive an Strind
bergs Auffaſſung Die Darſtellerin der Titelrolle hat es trotz aus
gezeichneter Momente die ſchwierige Aufgabe nicht ganz zu löſen
verſtanden die problematiſche ſchillernde Geſtalt der GuſtavAdolf
Tochter aus einem innerſten Weſenskern zu erfaſſen und zu er
klären So blieb die Aufführung auch in ihrer intereſſanteſten
Aufgabe Stückwerk

Man ſchreibt uns aus Leipzig Die Vorſtellung des
Margaretentages Heubergers Operette Der Opern
ball mit Muſik und Balletteinlagen wird wiederholt werden
und zwar am Donnerstag den 6 April im Neuen Theater

r m Jm Deſſauer Hoftheater ging Roſſinis
Barbier von Sevilla zum erſten Male mit den Original

Rezitativen in der Ueberſetzung bezw Bearbeitung von Otto
Neitzel erfolgreich in Szene Die Begleitung der Secco Rezita
tive ſpielte Hofkapellmeiſter Franz Mikorey auf einem von
Paul de Wit in Leipzig gebauten Cembalo

Von den Bewerbern um den Poſten des Direktors des
Halberſtädter Stadttheaters an Stelle des aus
ſcheidenden Direktors Meißner der die Direktion des Stadt
theaters in Heidelberg übernimmt hat der jetzige Oberregiſſeur
des Magdeburger Stadttheaters Vogler die größte Ausſicht

Hofkapellmeiſter Willibald Kaehler vom Hoftheater in
Schwerin wurde vom Großherzog von Mecklenburg zum Pro
feſſor ernannt

c

Luftschiffahrt
Hans Grade der noch auf dem Truppenübungsplatze in

Altengrabow weilt ſoll beabſichtigen bei günſtiger
Witterung im Laufe dieſer Woche von dort nach Magde
burg zu fliegen

Die erſte Flugzeugfabrikt in Sachſen wird nunmehr auf
Radefelder Flur am Lindenthalter Exerzierplatz er
ſtehen Die Herren Kommerzienrat Hermann e yer und
der Leipziger Aviatiker Jngenieur Erich Thiele errihten
dieſe gemeinſam unter der r Sächſiſche Flugzeu g
Werke Die Fabrik wird auf eigenem zirka 30 000 Qm
großem Terrain erbaut und ſchließt ſich mit dem bisherigen
Fliegerſchuppen Thieles auf dem Lindenthaler Exerzierplatz
an Der Bau dieſer Fabrikanlagen hat bereits begonnen

Für den Europäiſchen Rundflug ſind von der Stadt Aachen
die auf der zweiten Etappe als Zwiſchenlandungsſtation in Frage
kommt 7000 Mark bewilligt worden Ferner hat die Stadt
Brüſſel einen Ehrenbecher im Werte von 2500 Fres in Ausſicht
geſtellt

Oswald Kahnt unternahm am Montag drei ſtundenweite ge
lungene Flüge und erreichte dabei bedeutende Höhen

Die transatlantiſche Flugexpedition des Luftſchiffes Suchard
die für April in Ausſicht genommen iſt wurde bis zum Spätherbſt
verſchoben Obwohl alle Vorbereitungen im großen und
ganzen zum Abſchluß gebracht worden find erfordert das Auspro
bieren der notwendig gewordenen Umänderungen der maſchinellen
Anlagen ſo viel Zeit daß der Flug vor Auftreten der tropiſchen
Stürme Weſtindiens nicht mehr ſtattfinden kann Nach Ausführung
der Probeflüge in Kiel wird das Luftſchiff für die Reiſe nach den
Azoren bereit geſtellt

S

Vermischfes

PYanik im Kinematographentheater
Eine r Panik entſtand am Montag auf der

Galerie des Hippodrom Kinematographentheaters in Mid d
lesborough Einige Leute ſchrien Feuer als ſie ausdem elektriſchen Ventilator r aufſprühen ſahen Obwohl
nicht die geringſte Gefahr beſtand eilte alles nach den Aus
gängen Jn dem Gewühle ſtürzten viele Frauen und Kinder
unter die Füße der Nachdrängenden Ein fünfzehnjähriges
und ein vierjähriges Mädchen wurden getötet fünfzehn Per
ſonen verwundet

Drei Touriſten verunglückt

Drei Wiener Touriſten Mitglieder des Alpenſkivereins ſind
einem Lawinenunglück zum Opfer gefallen Die Verun
glückten ſind das Vorſtandsmitglied des Alpenſkivereins Kern
thaler einer der bekannteſten Hochtouriſten und geübteſten
Skifahrer Oeſterreichs ferner die Touriſten Korani und
Blaſchike

Die drei Herren unternahmen in Geſellſchaft weiterer drei
Skifahrer eine Tour in die Rottenmanner Angern Der dichte
Nebel brachte die Touriſten in Gefahr der ſie aber durch die Um
ſicht und Tüchtigkeit Kernthalers zu begegnen wußten Plötzlich
in einer Höhe von 1600 bis 1700 Metern ging eine gewaltige
Schneemaſſe nieder die im Augenblick die drei genannten
Touriſten begrub Ein vierter der gleichfalls von der
Lawine erfaßt wurde vermochte ſich noch zu retten Die Mit
glieder der Geſellſchaft mußten ohne Hilfe bringen zu können das
Schickſal ihrer Kameraden mit anſehen Sie eilten um Hilfe nach
der nächſten Ortſchaft es iſt leider zu befürchten daß die Touriſten
den Tod gefunden haben

Panik infolge eines Scherzes

Aus London meldet der Draht Jm Hippodrom Midles
rief ein Mann während der Reitvorführungen in

böswilliger Abſicht plötzlich Feuer Unter den Anweſenden
entſtand eine furchtbare Panik Einige Perſonen ſtürzten inihrer Haſt vom Figre und wurden überritten Jn dem Ge

Perſonen getötet und 11 verlegt
e

nach Unterſchlagung von 95 000 Mark amtlicher und 32 000
Mark privater Gelder aus Bonn flüchtete iſt mit einem Sam
meltransport in Bonn angekommen und ins Gerichtsgefäng
nis eingeliefert worden

Schwarze Pocken und Genickſtarre in Weſtpreußen Zwei
ſchwere Seuchenfälle geben in Weſtpreußen zu ernſteſten Vorſichts
maßregeln Anlaß Jn Kohling im Kreis Dirſchau iſt eine
65jährige Frau an ſchwarzen Pocken geſtorben in Bord zich o w
im Kreis Pr Stargard ſtarb die 21jährige Tochter des dortigen
Lehrers an Genickſtarre Die Schule wurde ſofort amtlich ge
ſchloſſen

Der Neger auf dem Bürgerſteig Durch Verordnung des Be
zirkhauptmannes in Swakopmund iſt wie die Koloniale Zeit
ſchrift zu melden weiß den ſchon öfter laut gewordenen Klagen
über Beläſtigung der Weißen durch unzuläſſige Benutzung der
Bürgerſteige in Swakopmund durch die Schwarzen abgeholfen
worden Die Eingeborenen werden bei Strafe bis zu 60 Mark
Gefängnis mit Zwangsarbeit bis zu vierzehn Tagen und im Rück
falle Prügelſtrafe bis zu fünfzehn Schlägen verpflichtet dem
Weißen nötigenfalls unter Verlaſſen des Bürgerſteiges aus zu
weichen Auch dürfen ſie nicht auf den Bürgerſteigen herum
ſtehen oder liegen noch ihn beim Tragen von größeren Laſten be
nutzen Es muß ein Vergnügen ſein als deutſcher Untertan
ſchwarzer Farbe in Schwakopmund zu leben

Leizte Nachrichten

Attentat auf einen deutſchen
Militärreformer

Oberſtleutnant v Schlichting erſchoſſen

Konſtantinopel 28 März Privat Telegram
Oberſtleutnant von Schlichting der wie wir an anderer
Stelle berichten heute vormittag von einem albaneſiſchen
Soldaten durch einen Schuß lebensgefährlich verletzt wor
den war iſt heute abend geſtorben

Konſtantinopel 28 März Zum Attentat auf den
deutſchen Militärreformer Oberſtleutnant von
Schlichting wird noch gemeldet Kriegsminiſter
Schefket Paſcha begleitet vom Diviſionsgeneral und
zwei Adjutanten erſchien heute mittag beim deutſchen Bot
ſchafter um das tiefſte Bedauern der türkiſchen Armee über
das Attentat auszuſprechen und um die Verſicherung abzu
geben daß mit dem Attentäter nach der ganzen Strenge des
Geſetzes verfahren werden ſoll Die Tragödie deren
Schauplatz um 10 Uhr vormittags die große Kaſerne im
Jildiz Kiosk war erregt allgemeine Teilnahme Oberſt
leutnant v Schlichting ſtand erſt ſeit zwei Monaten
in türkiſchen Dienſten Er hatte das Jnfanterie Modell
Regiment unter ſeinem Befehl Heute beſichtigte er mit dem
Diviſionär das Regiment Die Wache trat beim Heran
nahen ins Gewehr Während die beiden Offiziere die Wache
langſam abſchritten ſenkte ein Soldat albaneſiſchen Stammes
das Gewehr und gab den tödlichen Schuß ab

Disziplinarverfahren gegen einen Richter
Verlin 28 März Der Reichstags und Landtagsabge

ordnete Amtsgerichtsrat Dr Kölle aus Zellerfeld
in Hannover war vom Disziplinarſenat des Oberlandes
gerichts in Celle wegen eines Disziplinarvergehens zur
Verſetzung in ein anderes Richteramt mit gleichem Rang
ohne Erſtattung der Ueberſiedlungskoſten und zu 500 Mk
Geldſtrafe verurteilt worden Der große Disziplinar
ſenat des Kammergerichts hatte ſich infolge Berufung
des Angeſchuldigten heute unter Vorſitz des Präſidenten
Dr Heinroth mit der Angelegenheit zu beſchäftigen
Die Geldſtrafe wurde aufgehoben das Urteil
ſonſt wie es die Vorinſtanz fällte belaſſen

Keine Pariſer Weltausſtellung
Paris 28 März Der Pariſer Gemeinderat hat ſo da

hin ausgeſprochen daß eine Pariſer Weltausſtel
lung im Jahre 1920 nicht zu er möglichen ſein würde
Die Pariſer Handelskammer ſprach vor einigen Tagen die
gleiche Meinung aus und begründete ſie mit dem Hinweis
daß bei den Arbeitsverhältniſſen der jetzigen Zeit kein Un
ternehmer die Fertigſtellung der Bauten garantieren könne

Vermiſchte Drahtnachrichten
Berlin 28 März Der Reichstagsabgeordnete und Vorſitzende

der Zentrumsfraktion Freiherr v Hertling iſt an Lungen
entzündung ſchwer erkrankt der Patient wurde in das St
Hedwigskrankenhaus überführt

Paris 28 März Die geſtrigen Erklärungen des Staats
ſekretärs v Kiderlen Wächter in der Budgetkommiſſion
über Marokko und die Fremdenlegion haben hier guten
Eindruck gemacht Der Berliner Korreſpondent des Temps teilt
die Aeußerung eines Abgeordneten über die Sitzung mit dieſer
Herr ſagte ihm Die Diskuſſion über Marokko dauerte eine Viertel
ſtunde die über die Fremdenlegion zwanzig Minuten ich habe
niemals mit größerer Ruhe über dieſe Fragen ſprechen hören es
war eine ausgezeichnete Sitzung

D

Briefßasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Auf eine Anfrage Den Mietsſtempel hat der Mieter zu
zahlen Darüber liegt bereits eine höchſtinſtanzliche Entſcheidung
vor
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Berliner Börsoe
Telephonlscher Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 211,62 Diskonto 198,50 Deutsche

Bank 263,37 Berliner Handelsgesellschaft 174,12 Dresdner Bank
160,87 Russische Anleihe von 1902 92,25 Türkenlose 179,50
ILombarden 19,62 Kanada 225,25 Baltimore 104 Laurahütte
176,12 Bochumer Guss 234,12 Gelsenkirchen 207,87 Harpener
187,25 Deutsch Luxemburg 198,62 Phönix 251,37 A G 271,75
Siemens Halske 241,25 Hamburger Paketfahrt 142,25 Nordd
Llovd 102,25 Gr Berl Strassenbahn 194,12 Warschau Wiener
121 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Otavi Minen Ant
75 Bartz Co 2,50 Harzer Kalkwerke 3 Heilmann Immo

bilien 4,25 Adler Fahrrad 2 Flöther Masch 2,50 Kronprinz
Metall 4 Lübecker Masch 1,25 Baer Stein 1,75 Paucksch
Masch 50 Julius Pintsch 3,25 Vogtländ Masch 3,75 Stodiek

Co 7,75 Kartonnagen Ind Ges junge 2 Deutsche Gasglüh
licht 6 Deutsche Tiefbohr Ges 2 Karl Lindström 4 Stahl
Noelke 3 Zellstoff Verein 2 C Lorenz 5 Vogel 3 Eisenwerk
Krafft 5 nie driger Zimmermann Piano 2 Ammendorfer
Papierfabr 3 Berl Jute Spinnerei 2,75 Girmes Co 1,75
Gladbacher Wolle 2,10 Braunkohlen und Brikett 2,75 Stasstfurt
chem 2

Zum Kurszettel Berlin 28 März 40 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101 10b G 4 Bayrische Staats Anl 101,006

Bayrisohe Staate Anleihe 08 unk 1918 101,300 40 Schwarsv
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
01 256 39 Kamerurer Eisenbahn Anteile 31 Deutsch
Ostafrihanische Schuldverschr gar 409 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstüdt Stadt Anl 1900 unk 16
31 Dessauer Stadt Anleihe 1806 o Düsseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 00 1006,300 G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3 i W Jenaer Stadt Anl 1902 90,506
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 19003 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1010 4prozHeesische Romm Obl XII 31 Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1374 konv Ah Deutseche Solvay
Werke 103,00eb C 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,4066 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,30b Vereingte Lausiteer Glas
hütten 398,25d G

Londoner Börse vom 28 März Es notierten Fnga Konsols
81,87 Rio Tinto 67,87 Geduld 1,30 Goldßelds 5,34 Steeſ com 81,45
Stew l prets 122,50 Rand Mines 7,78 Anaconde 7,93 Eastrand 4,81
Chartered 1,59 Aurora West 0,71 Cinderella Cons 1,75 TJohannes
burg Goldtlelds 34, Van Ryn 4,31 Albvus Generals 1,71 Rand
Collieries 0,81 West Rand Consols 210 General Mining PFin
1,68 A Görs Co 1,15 Moddertontain 12,12

49 Nordhäuser Stadt Anleihe

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 März

z Kaut Verk Rautſ VerſAdolfsglück Aktien 61 00 63,00 Johannashall 6050 6150
Alexandersball, 14,150 14,350 Justus Aktien 105,00 106,90
Beienrode 60900 7000 Kaiseroda 1109,00 121,00Bismarckshall Akt 135 136 Krügershall Aktien 130,00 131,00
Burbaoh 16,400 16 600 Ludwigshall Aktien 87 89 00
Garlsfund 7900 8000 Neusollstedt 2650 2700Deutsche Kali Akt 155,66 156,50 Neustassfurt 134 590
Friedriohshall Akt 113,00 114,00 Nordhäuaer Kali A 125,00 126,00
alückauf Sondersh 22,000 22,200 Prinz Adalbert Akt 40 42

Grosshers v Sachsen 10500 10600 Reichskrone Lossa 1450 15600
Gunthershall 62501 6350 Richard 1300 1335Hannov Kali Aktien 89 90,00 Ronnenberg Aktien 126,00 127 00
Hansa Ssilberberg 5750 5850 Rothenberg 8775 3825Hattorf Aktien 143 00 144,00 Sachsen Weimar 68550 2450
Heiligenroda 8200 8300 8alzdetfurth Aktien 243,00 248,00
Heldbarg Aktien 87,00 88,00 Salzmünde 65650 5750
Heldrungen I 2950 3000 Siegtried I 6400 6500Heringen 72001 7300 Siegmundshall Akt 181 00 184
Hermann II 3760 3775 Teutonia Aktien 116 117
rohentels 922 8400 8550 Walbeck 7300 7400
Hohenzollern 73501 7450 Wilhelmshall 13,950 14,150
Hugo 67501 8850 Wintershall 22,000 22,500
Immeprode 6200 6300

Zur Lage der Tüllindustrie
wird mitgeteilt dass angeblich die englischen Tüllexporteure
zugesagt haben nicht unter den Mindestpreisen der deutschen
Tüllkonvention zu verkaufen Damit ist die befürchtete Preis
unterbietung seitens der englischen Tüllerzeuger hinfällig

Kommunal Bank des Königreichs Sachen Der Beingewinn
des Jahres 1910 beträgt einschliesslich des Vortrages aus dem
Vorjahre nach Rückstellung von 10 000 Mk für Talonsteuer
129 240 138 568 Mk Nach Dotierung des Reservefonds A mit
6462 6928 Mk des Reservefonds B mit 2066 2809 Mk ung
der Verrechnung der statutarischen Tantiemen verbleibt ein
Ueberschuss welcher gestattet der Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende von wieder 5 Proz in Vorschlag zu
bringen Am 31 Dezember 1910 betrugen die von der Bank
an Bezirksverhände und Gemeinden gewährten Darlehne
18 041 951 18 733 726 Mk

Märkisch Westfälischer Bergwerks Verein Die General
versammlung beschloss eine vom 1 April ab zahlbare Divi
dende von 2 Proz Nach der Mitteilung der Verwaltung haben
die beiden ersten Monate des laufenden Geschäftsjahres sich
günstig angelassen Auf den neuerworbenen Gruben Viktoria
und Heinrichssegen haben sich günstige Aufschlussresultate er
zielen lassen Die Verbindung beider Gruben untereinander
die im Interesse eines einheitlicheren Betriebes und der Ver
villigung der Betriebskosten beabsichtigt ist werde in nächster
Zeit vollendet Auch auf dem steiermärkischen Grubenbesitz
seien bessere Aufschlüsse erfolgt Die Verwaltung rechnet da
her mit steigenden Ueberschüssen

Deutsch Luxemburgische Bergwerks und Hütten Akt Ges
Auf der Abteilung Dortmund ist der Voss Ztg zufolge die
Erbauung eines modernen Martinwerkes an Stelle des alten
Werkes vorgesehen Ferner wird die Modernisierung des Stab
eisenwerkes zu Ende geführt werden

Aus dem Berliner Kohlenhandel Wie die Voss Ztg er
fährt ist nunmehr auch die Firma Schweitzer Co mit ihrer
Kohlenabteilung der Union Kohlen Handlungs Gesellschaft noch
beigetreten Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt jetzt
insgesamt 1 Mill Mk und deren jährlicher VUmsatz in Braun
kohlenbriketts des Njiederlausitzer Bezirks hat sich durch den
Beitritt obiger Firma auf etwa 550 000 Tonnen erhöht

Metallwarenfabrik Akt Ges Baer Stein Der Reingewinn
für das abgelaufene Geschäftsjahr beträgt nach Mitteilung der
Verwaltung inklusive Vortrag 661 763 628 833 Mk Es wird
vorgeschlagen eine Dividende von 27 25 Proz zur Aus
schüttung zu bringen und 126 708 133 484 Mk auf neue BRech
nung Vorzutragen

Akt Ges für Maschinenpapier Fabrikation in Aschaffen
burg Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 8 Proz
fest und wählte neu in den Aufsichtsrat Direktor Schlieper von
der Direktion der Diskontogesellschaft Frankfurt a M

Maschlinenfabrlk Balcke Alct Ges in Bochum Die Gesell
schaft wird für 1910 bei erhöhten Abschreibungen und Reserve
P nnsen eine Dividende von wieder 16 Proz wie i ver
eillen

Deutsche Kontinental Gasgesellschaft in Dessau In der
Generalversammlung wurde die Verteilung einer Dividende von
9 Proz genehmigt und die Entlastung erteilt

Die Braunschweiger Portland Zementwerke schliessen das
r Plo nach 41 452 Mk Abschreibungen mit 29 723 Mk Ver

ab

r h

Tantieme des Vorstandes 26 645 Mk Gratifikationen und Prä

Akt Ges Gfashüttenwerke Adlerhütten in Penzig Görlitz
Die ordentliche Generalversammlung setzte die Dividende auf
11 Proz fest Nach Mitteilungen der Verwaltung ist der Ge
schäftsgang im laufenden Jahre sehr befriedigend Die ein
laufenden Aufträge entsprechen denen des 1 Halbjahres von
1910 vollkommen Das Geschäft war im ersten Semester 1910
recht flott während der Absatz in den letzten fünf Monaten
etwas stockte Die Aussichten für das neue CGeschäftsſahr wur
den als durchaus günstig bezeichnet

Erste Deutsche Fein Jute Garnspinnerei Akt Ges zu Berlin
Die Generalversammlung setzte die sofort zahlbare Dividende
auf 9 Proz fest Ein Aktionär hob hervor dass die Bilanz der
Gesellschaft zwar ein erfreuliches Bild aufweise dass ihm aber
besonders das grosse Bankguthaben in Höhe von 612 099 Mk
auffalle Der Redner meinte dass es wohl möglich sei diese
grossen Mittel nutzbringender etwa durch Erweiterung der
Betriebe anzulegen Der Redner gab der Verwaltung anheim
eventuell die Fabrikation von Säcken in den Betrieb aufzu
nehmen Seitens der Verwaltung wurde erwidert dass die nutz
bringende Verwertung des Geldes den Aufsichtsrat und die
Direktion intensiw beschäftige Die Vergrösserung der Spin
nerei in Brandenburg sei insofern mit Schwierigkeiten Ver
knüpkt als der Erwerb des anliegenden Grund und Bodens ver
hältnismässig teuer sei bezüglich des Ausbaues der Weberei
aber sei die Gesellschaft an die Bestimmungen der Jutekonven
tion gebunden Bezüglich der Arbeiterfage sei zu erwähnen
dass die Verhältnisse in der Weberei nicht so ungünstig zu be
urteilen seien da hier zumeist die ganze Familie des Arbeiters
zur Mitarbeit herangezogen werden könne in der Spinnerei
hätten sich die Arbeiterverhältnisse etwas gebessert Bezüglich
des Geschäfts im laufenden Jahre erklärte die Verwaltung der
Bestand an Aufträgen reiche noch für ein gutes Vierteljahr aus
Für später sei es allerdings angesichts der hohen Preise etwas
schwieriger schon jetzt Verkäufe zu tätigen

Vereinigte Berlin Frankfurter Gummiwarenfabriken Die
Generalversammlung genehmigte debattelos die Regularien und
setzte die sofort zahlbare Dividende wieder auf 9 Proz fest

Bezüglich des laufenden Geschäftsjahres teilte die Verwaltung
mit dass die Verhältnisse auf dem Rohgummimarkt zurzeit
noch ungeklärt sind nicht zum letzten dadurch dass die Speku
lation sich diesem Gebiete zuwandte Die weitere Gestaltung
der Preise hänge von dem Brasilianischen Syndikat ab Sollte
dieses mit seinen Bestrebungen durchdringen so dürfte zwar ein
Steigen der Preise erfolgen jedoch nicht bis zu dem vorher
erreichten Stand Die Preise für Fabrikate dagegen seien recht
gedrückt Flierbei sei nicht ohne Einfluss dass die deutsch
österreichischen Fabriken bis jetzt noch keine Konvention ins
Leben gerufen haben Die Fabriken der Gesellschaft verfügten
für Monate über reichliche Arbeit Der Monat Januar habe
einen nicht unerheblichen Mehrumsatz ergeben Daher glaube
I er Waltuns der Zukunft mit Vertrauen entgegensehen zu
ürten

Die Plantagengesellschaft Clementia erklärt 13 Proz Divi
dende i V 12 Proz

Deutsche Linoleum und Wachstuch Kompagnie in Rixdorf
Berlin Im abgelaufenen Geschäftsjahr stieg die Bruttoeinnahme
von 1 028 903 Mk i V auf 1 397 194 Mk Nach Abzusg aller
Ausgaben darunter 185 771 i V 179 204 Mk für Abschrei
bungen und 455 952 i V 425 880 Mk für Unkosten und Zinsen

steht ein Reingewinn von 538 121 i V 233 159 Mk zur
Verfügung dessen Verteilung wie folgt beantragt wird Divi
dende 8 Proz gleich 292 000 Mk i V 5 Proz Talonsteuer
Reserve 10 000 Mk Tantieme des Aufsichtsrats 18 127 Mk

mien 30 000 Mk und Vortrag 161 349 Mk Trotz der erheb
lichen Steigerung des Reingewinns schlägt die Verwaltung nur
die Verteilung von 8 Proz Dividende vor und beantragt einen
Gewinnvortrag in Höhe von 161 349 Mk in das neue Jahr hin
überzunehmen um gegen etwaige Konjunktur Rückschläge ge
sichert zu sein Nach dem Bericht lässt das neue Geschäftsjahr
vorläufig mit einem andauernden Hochstand des Leinölpreises
rechnen wofür eine Aenderung auch noch nicht abzusehen ist
Die Verwaltung hofft jedoch auf Grund der vorliegenden Auf
träge und des bisherigen Geschäftsverlaufes ebenso durch die
infolge Zusammenschlusses der deutschen Fabriken ermöglichte
Anpassung der Verkaufspreise an die jeweiligen Produktions
kosten auch für das laufende Jahr auf ein befriedigendes Er
gebnis

Die Verwaltung der Gasmotorenfabrik Hille Akt Ges in
Dresden beantragt wieder 11 Proz Dividende und eine Kapi
talserhöhung um 1,1 auf 3,6 Mill Mk Davon sollen 500 neue
Aktien die zur Stärkung der Betriebsmittel dienen zum Kurse
von 145 Proz und den Aktionären zum Bezuge Von 150 Proz
angeboten werden so dass auf fünf alte Aktien eine neue fällt
Die restlichen 600 Neuaktien sollen zur Fusion mit der Dresdner
Bohrmaschinenfabrik Fischer Winsch dienen für vier Aktien
der Dresdner Bohrmaschinenfabrik sollen drei Aktien der Hille
Gesellschaft angeboten werden

Vereinigte Fabriken photographischer Papiere in Dresden
Laut Geschäftsbericht erzielte das Unternehmen in 1910 ein
schliesslich 16023 12 130 Mk Vortrag einen Reingewinn in
Höhe von 236 394 229 788 Mk der wie folgt verwandt werden
soll 8 Proz Dividende gleich 92 000 Mk wie i 22 Mk
Dividende auf 4600 Genussscheine gleich 101 200 Mk 20 Mk
gleich 92 000 Mk Tantièmen 31 387 29 764 Mk und Vortrag
auf neue Rechnung 11 806 16 023 Mk

Die Baumwollspinnerei Uerdingen hat für das Jahr 1910
einen ungünstigen Abschluss aufzuweisen Das Unternehmen
hatte für 1909 noch 12 Proz Dividende an die Aktionäre zur
Ausschüttung gebracht Für 1910 schliesst es dagegen mit einem
Verlust von 199 341 Mk bei 1 500 000 Mk Aktienkapital ab Zur
teilweisen Deckung des Verlustes soll der Reservefonds heran
gezogen werden der laut Bilanz Ende 1909 mit 150 000 Mk zu
Buche stand Der danach verbleibende Rest soll als Verlust
vortrag auf neue Rechnung gesetzt werden

Zum Konkurse der Firma Karl Salzmann Lederfabrik Cam
burg Saale Im Vergleichstermin wurde dem Zwangsver
gleichsvorschlag des Gemeinschuldners in Höhe von 25 Proz
fast einstimmig zugestimmt Die Auszahlung dieser Ouote wird
demnächst erfolgen

aren und Prodnkte
Getreide

Berliver Prodaktenbsrs e 28 Märe Am Frähmarkitnotierten Weigen ivländ 195,00 196,00 ab Bahn und frei Mähle
BRoggen nländ 147 00 147,50 ab Bahn und frei Mähle Hafer
märkiseder mecklenburgtseher pomm prenssſseh porenseher unö
sahblesiseher fein 171 1490 mittet 164 170 geringe 160 163 russtsoh
und Donau mittel 157 167 gering 153 156 ab Bahn nnd tra WVagon
Mais amerik mixed 133 139 neuer abfaflender 123 131 runder
138 00 142,00 frei Wagen Gerse inlüänäische Futtergersde miets
und gering 145,00 161,00 gute 162 174 russioche nnd Donau leichte
137,00 141,00 sehwere 142 146 ob Bahn und frei Wagen Erdsan
jniändisohe und ausländieehs Fneterware mittel 153 159 Tauden
erdsen 160 169 ad Bahn und frei Wagen Wetgenmeh 00 34 ,00
bis 26 75 Roggenmehdl 0 und 1 18,60 30,860 Weigenkleie
75 11 10 Roggenkloie 9,50 10 25

VWagdeburg 28 März Die Notierungen verstehen sion für
1060 g hetto ad Station vnd frei Magdeburz Weizen engl und
Sommer ruhig gut 190 104 Weizen Raub 199 192 BRog gen
inländ stetig gut 144 149 Gerste ausrländ Futtergerste rabig
gut 138 140 Hator inl rahig gat 166 172 Hais rander
ruhbig aut 133 137 amerik bunter gor 32 134 M

RHambdurg 28 März Getroidewarkt Wernev etill Osehbolset
Mechlbg 196 200 Roggen ruhig Meoklburg und Pomm 150 156
Gerste ruhbig efdruss 118 120 Hafer sterig Holsteiner
Voohlendueger deuer Holsteiner und Mecklenburgar 162

S

Handel Gewerbe und VerKehr
Läveorpool 28 März Boter Winterwerzen per Mai 77, perJali 6,77 Stili Nais amer Mai 5 La Plata Juli 45 St
Antwoerpesvn 28 März Deutsoher La Plataaug Kontrakt per

Aoril 5,57 Juni 80 Aug 5,75 Oktbr 5,671 Dezbr 5,60 Fr
Umaata 165,000 kg Behpt

Past 28 März oinoo per April 11,63 11 64 per Moi11,43 11,44 per Okt 10,92 10,53 B Roggen per April 16
17 per OKt 02 8,03 B Hafer per April 8,50 8,51 BMais per Mai 5,62 G 5,63 B Raps Aug 13,700 13,80 B

Zucker
Hamburg 28 März Räübenrohzuekerz Prodakt Basits 852

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Märe 1050 10,47 10,47 Me x a a 19,50 19 52 10,52 eAugust 10,52 10,95 10,67Oktober 9,67 s7i 9,97Dezember 9,95 9,95 9,5TJanuar März 10 07 10,095 10,h5sohwach ruhig ruhig
Kaffeo

Hamburg 28 März Good average Santos
vorm nachm abends

per Märs 64 e 54 G 54 G
Soptamber Hat 52 6 52 GDesemder 54 6 51 G 51 Gruhig behauptet behauptet

Havre 28 Märr Kaffee good average Santos per Marsz 05
per Mai 65, per Sept 65 per Dosz 642, Stül

Rio de Janeiro 29 März Kaſtee Zütuhren 8,009 Sack in Rio
7,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 28 März Prima Kaortoftelstärke uod Mehl für

100 kg 20,50 21 00 Ruhig
Bern iin 28s März Kartofielmehl a Stärke 20,00 20,50 Veuohtes

Kartoffelmehl 10,69
Splritus

Nordhausen 29 März Branntwein 40 Vol Veos Kr 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 100 107

M per loko und März September 1611 ohne VFass ab
rennerei

Fettwaren und Oele,
Köin 28 März Räboö loKo 665,00 per Mai 63,50
Hamburg 28 März Stadtschmaiz 53,00 amemhb Steam 43,75

Chamberlain 45, 0
Chemische Produkte

Hambarg 28 März Ohilisaipeter per loko 9,55
9,25 rei Fahrzenug Hamburg Still

Wolle
Bremen 28 März Baumwolle stetig Upl loko miàddl 73,00 Pfg
Liverpool 28 März Baumwolle Umssta10 000 Ballen Import

16,000 Ballen davon Amerikaner 19 000 Ballen
Liverpo ol 28 März Aegyptische Baumwolle per Mai 9,12
Alexandria 28 März Aegyptische Baumwolle per Mai 18,07

Juli 18,06 Nov 18,00

Febr März

Metalle
London 28 März Ohili Kupfar stetig 548,Zinn Straits K stetig 186 3 Mon 184, Blos

engl 13, ZänK gewöhnliche Marke träge 23 epesz

3 Mon 55 l
an flau 18

arkse 24

Amerikanische arenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

VSew Vork 28 3 27 8 Chiecago 28 8 27 3
Weizen y Mai 94 98 Weizen p Rai 878 88Jnli 941 94 872 88Mais p Moi s8 8815 Mais p Mai a8 t A8u
n I u 87 S d Jpn 49 48Mehl Spring etears 3,70 8,70 Hafer Mai 30t 30Kaſſee Vair Rio Mr 122 121 g9unli 30 30p Alärr 10,52 10,49 Roggen p Jan 91v P Apri 10,62 10,49 8Schmals Moi 8,55 8,65

Petroleum in Cases s,90 980 9ult 8,52 8,63
do i New Vork 7,900 7,40
do in Philadelphia 7,00 7,40

Tendens Weizen willig Mais fest

Schiffsnachriehten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

Nordamerika Alster 22 März 2 Uhr 30 Min nachm Von
Port Arthur Texas nach Hamburg Barcelona 26 März mrgs
vor Rotterdam Batavia 27 März 8 Uhr 45 Min morgens auf
der Elbe Kaiserin Auguste Victoria 25 März 4 Uhr 10 Min
nachm auf der Elbe Pretoria 25 März 9 Uhr 40 Min morgens
Lizard pass
Philadelphia nach Hamburg Westindien Mexiko Südamerika
Abessinia 25 März von Antwerpen Artemisia 27 März 12 Uhr
35 Min morgens auf der Elbe Bavaria 25 März 11 Uhr mrgs
von Santander Frankenwald 26 März in Tampico Habsburg
26 März 7 Uhr morgens in Lissabon Hohenstaufen meldet
drahtlos am 27 März mittags auf der Elbe zu sein Ithaka
26 März 7 Uhr morgens von Havre Niederwald 25 März 5 Uhr
morgens in Havre Spreewald 25 März nachm von Las Palmas

Ostasien Alesia 26 März in Dalny Ambria 25 März 4 Uhr
nachm von Hongkong nach Singapore Belgravia 25 März
morgens von Takao nach Tsingtau Brisgavia 26 März 12 Uhr
mittags in Antwerpen Nicomedia 24 März nachm von Djeddah
nach Suez Saxonia 26 März von Port Said nach Marseille
Senegambia 25 März von Hongkong nach Schanghai Silesia
25 März 8 Uhr abends von Singapore nach Penang und Co
ſombo Verschiedene Fahrten Armenia 24 März nachm
Perim pass Cleveland 26 März 6 Uhr morgens Von Pera
Meteor 26 März 7 Uhr morgens in Palma Molthe 25 März
5 Uhr 45 Min nachm in New Vork Rhenania 25 März 9 Uh
abends in Hamburg

MWasserstönde
4 dedentet Aber unter Nall

g Kanle und Vnsteunt van W nonTriern Bräokenpeogel 27 März 99 28 Aars 98 1

Nebra Oborpe 18 3,16 3 2Untorpegel 41,54 150 1 SWeissenfels Oberpegel 52 3,52 SUnterpegel 9,60 0,62 2Trothe 427 28 8 16 8Aleleben Oderpegel 27 42,46 28 2 1n Unterpegel 1,68 4169 5 1Bernborg 30 37 7Kolde Oberpegel 163 F1 62 1 SUntergegel 10 08 zIger ERger Rlibe Koldnnm

J Mäar Fall Waebe J rbannl 27 0,50 15 onberge 440 10 Resslau 2,25 8Bodweis 0,290 5 Barbr 248 6Prag e II S8ehönebeetx 220Paräubida 0,80 10 Magdeburg les
Melinik 00 6 Wietanbrgo 2,741 2 SInitmoride 25 1,17 15 Domids 27 2,35 4Averig u 16 Boigendurg 221
Dresd S z 7 enTorgau o Lauandurt Vom Oboeriaui

bis 175 Mais still La Plata 101 102 mixed 98 90

h h

Ausseig 28 März Pegelstand plaus 160
werden 114 àm Wuehs gemeldet

Prinz Adalbert 23 März 11 Uhr morgens von
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